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Übergriffe auf 
Rettungskräfte
Respektlosigkeiten, Beschimpfungen, Gewalt: Wir 
haben bei DRK, Feuerwehr und Polizei nachgefragt

Late-Night-Shopping: Fachgeschäfte 
laden zum Abendeinkauf bis 22 Uhr

Meilenstein: Gustav Epple GmbH baut 
neue Hauptverwaltung in der Tränke

 
Dosen-Faszination: Manfred Werner 
bastelt Flugzeuge aus Getränkedosen
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www.baeckerei-schrade.de

Wir starten wieder mit unserem
beliebten Zwiebelkuchen …

… einfach lecker!

FOKUS Sprachen & Seminare Stuttgart
Probststraße 17 · 70567 S-Möhringen
Info-Telefon: 07 11 / 794 721 90

¿Hablas español?
Spanisch lernen in den
Abend stunden.
Neue Kurse ab Oktober.

AZ_DegerlochJournal_1-48mm_sw_ohne-A        

FOKUS Sprachen & Seminare Stuttgart
Probststraße 17 · 70567 S-Möhringen
Info-Telefon: 07 11 / 794 721 90

Deutsch schreiben
mit Ziel und Stil
Korrekter Ausdruck im Beruf
Neue Kurse ab Oktober.

AZ_DegerlochJournal_1-48mm_sw_ohne-A        

Thailändisches Restaurant
& Cocktails Mittagstisch

Alle Gerichte
zum Mitnehmen

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7 20 79 58

www.lilavadee.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 12.00-14.30
abends ab 18.00
Sa., So. und 
Feiertage ab 18.00

Reparaturen für alle PKW
4 x pro Woche Hauptuntersuchung
Karosseriearbeiten
Reifeneinlagerung
Neu- und Gebrauchtwagen

Leider können wir unseren Betrieb 
aus gesundheitlichen Gründen nicht 
mehr weiterführen. Aber der  
Gartenbaubetrieb hat nun mit 
Herrn Ortlieb einen neuen und 
wiederum kompetenten Besitzer.

Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei unseren Kunden für die 
treue und gute Zusammenarbeit 
und wünschen Ihnen alles Gute.

Ihr Günter Kristek mit Team

Nauener Straße 5
70597 Stuttgart-Hoffeld
Tel. 0711/7 22 79 79
Fax 07 11/7 20 77 96

0711 67321471

Gib meiner Hoffnung Flügel, Herr,

dass sie mich trage über Berge und Täler. J. W. v. Goethe

4 Anzeigen Degerloch J-93x31-04-2016.qxd:. 25.04.2016 17:58

Epplestraße 7 · 70597 S-Degerloch · Telefon 76 01 47

schuhhaus

schmidt

Neu bei uns!

Auch mit Gore-TexAuch mit Gore-Tex
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ERSTE SEITE  DJ

Gegner eines Discounters auf dem Parkplatz neben der Polizei-
station können aufatmen. Was sich schon lange abgezeichnet 
hat, bestätigte Oberbürgermeister Fritz Kuhn kürzlich auf der 
Veranstaltung „10 Jahre Stadtteil-Management“ – Aldi wird 
nicht nach Degerloch kommen. Auch ein anderer Discoun-
ter erhält keine Gelegenheit, sich im Rahmen einer Neube-
bauung auf dem Parkplatz Felix-Dahn-Straße im Stadtbezirk 

anzusiedeln. Jetzt ist angeblich nur noch integratives Wohnen angedacht, was 
ja bekanntlich in der Anfangsphase des Aldi-Projektes (Foto) bereits von Be-
zirksvorsteherin Brigitte Kunath-Scheffold angeregt wurde und somit Teil einer 
Machbarkeitsstudie ist. Die Grünen in Degerloch werden zufrieden sein mit 
dieser Entwicklung, die von ihnen geforderte Verkehrsanalyse dürfte damit ent-

fallen. Befürworter der Aldi-Lösung werden 
auf einen Frequenzbringer für den Degerlo-
cher Einzelhandel verzichten müssen.

Weniger erfreut ist Eberhard Klink, Vor-
standssprecher des Gewerbe- und Handels-
verein (GHV) Degerloch, über die Aussage 
von OB Kuhn: „Die hohe Kundenfrequenz 
eines Einkaufsquartiers ist eine wesentliche 
Voraussetzung für den Erfolg der kleineren 

Geschäfte, die auch Degerloch so attraktiv machen.“ Gerade die kleinen Läden 
sind es, die für einen ausgewogenen Branchenmix sorgen und noch eine persön-
liche Beratung bieten. Die hohe Einkaufsqualität kommt auch durch zahlreiche 
neue Geschäfte, die  2018 eröffneten, zum Ausdruck: Ob Ravensberger Matratzen, 
D'Mauldasch, Partricia's Eisdiele, Potamia Feinkost, Dampf-Brüder oder jüngst 
ein Handyladen – alle haben sich den Standort bewusst ausgesucht. 

„Degerloch bietet viel Potenzial und wird von den Kunden gut frequentiert“, 
sagt Marlies Wüllner von der Firma Ravensberger. Wie stark der Kundenkontakt 
in Degerloch ist, zeigen folgende Beispiele: „Wir haben unsere Öffnungszeiten 
den Wünschen der Kunden angepasst und nun durchgehend geöffnet“, so Tho-
mas Ziegler von D'Mauldasch. „Insgesamt wird unser Angebot gut und immer 
mehr angenommen, dadurch ist das Sortiment gewachsen“, bemerkt Alexander 
Fleißer von den Dampf-Brüdern. Mit Neuerungen im Angebot wartet Potamia 
Feinkost auf: Inhaberin Sinem Yürük bietet jetzt einen kleinen Mittagstisch to 
go sowie Eigenprodukte aus Manufakturen aus der Region wie Marmeladen und 
Aufstriche an. Patricia's Eisdiele wird ab Oktober zur Patricia's Heissdiele mit 
neuem Winterkonzept und anderen Öffnungszeiten. Romulo Kuranyi serviert 
den Gästen nun nicht nur kühles Eis, sondern auch warme Suppen, Salat- und 
Energy-Bowls. Man sieht – in Degerloch bewegt sich was. 

Ingo Kluge

AUS DEM INHALT

ÖPNV-Reform
Radrundfahrt
Eine gute Nachricht für viele Nut-
zer des öffentlichen Personen-
nahverkehrs (ÖPNV) verkündete 
Verkehrsminister Winfried Her-
mann bei einer Radrundfahrt, die 
auch Degerloch tangierte: Ab 1. 
April 2019 werden aus bisher 52 
Tarifzonen fünf Ringzonen mit 
Fahrpreisersparnissen.
� [mehr] Seite 6
____________________________

Abrocken wie früher
Ü55-Freundeskreis
Werner Gellert, 25 Jahre Anzei-
genberater für das Degerloch 
Journal, möchte unter dem Motto 
„Oldies but Goldies“ einen Ü55-
Freundeskreis gründen. Am 19. 
Oktober soll das erste Treffen bei 
Hits der 50er- bis 80er-Jahre in 
Hoffeld stattfinden.
� [mehr] Seite 16
____________________________

Kurznachrichten
Aus der Nachbarschaft 
Aktuelle News, Nachrichten, Ver-
anstaltungen und Wissenswertes 
aus den Nachbarorten.
� [mehr] Seite 24
____________________________

Handballfest
tus Stuttgart
Zum Saisonbeginn veranstaltet 
die Handballabteilung am 23. 
September in der Ruth-Endress-
Halle ein Handballfest mit zahl-
reichen Aktionen. Im Mittelpunkt 
dabei stehen das brisante Lokal-
derby gegen den SV Vaihingen 
und der Degerlocher Leistungs-
träger Lukas Siebler.
� [mehr] Seite 29

Aldi kommt nicht

Was meinen Sie, liebe Leser, zum Thema „Aldi kommt nicht”?

Schreiben Sie uns Ihre Meinung an i.kluge@amw-verlag.de
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Sanitär-, Heizungs- und Solartechnik, Baufl aschnerei, komplette Bad- und 
Hausrenovierung, Balkonsanierung, Fliesen u. Natursteine und Kundendienst.

Gert Dreizler GmbH, Mannspergerstraße 22, 70619 Stuttgart, Telefon (0711) 44 54 38
dreizler-gmbh.de
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DJ  zum einlesen

„Solange es theoretisch möglich 

ist, halten wir an unserem  

Saisonziel Wiederaufstieg fest“

Martin Braun, sportlicher Leiter der 
Stuttgarter Kickers, nach dem holprigen 

Saisonstart in die Fußball-Oberliga

AUFGESCHNAPPT

Manfred Werner sammelt 
Getränkedosen und fertigt 
daraus Flugzeuge. Viele Deger-
locher erfreuen sich daran. 

Melbourne, Florida, 1988 – hier 
fing alles an. Manfred Werner 
besuchte mit seiner Frau Lilly die 
Staaten und erspähte auf einem 
Flohmarkt ein aus Dosen zusam-
mengebasteltes Flugobjekt, das ei-
nem Flugzeug ähnelte. „Es war et-
was primitiv gefertigt und kostete 
25 Dollar“, sagt der handwerklich 
versierte Hoffelder und erwähnt, 
dass er „die Idee dann gestohlen 
hat und gleich anfing zu basteln“. 
Knitzer Schwabe!

Inzwischen hat der ehemalige 
Feinblechner zahlreiche Dosen 
im Urlaub, aber auch in Deger-
loch rund um den Kickers-Platz 
gesammelt und zu optisch an-
sprechenden Flugzeugen mit 
Rädern, Flügeln und Propellern 
verarbeitet. Kaum ein Platz in sei-
ner Wohnung nahe dem Rams-
bachtal, wo nicht irgend so ein 
Exemplar der Marken Red Bull, 
Guinness, Dinkelacker, Co-
ca-Cola, VfB Schwaben-
power, Tequila oder Hei-
neken herumsteht und 
auf den Abflug wartet. 

Würde Werner die 
Exemplare auf dem 
Wohnzimmerschrank, 
am Hometrainer, auf 
dem Balkontisch oder 
jene im Flur verkaufen, 
käme ganz schön Geld 
in die Kasse. Aber Dosen 

Dosen-Faszination 

zu einem ganz besonderen Flug-
objekt auf einem Versperbrettl 
(„meine Werkbank“) zu verarbei-
ten mit Teppichmesser, Schieb-
lehre, Säge, Durchstecher, Zange, 
Schablone und Sekundenkleber 
ist eben sein Hobby. Nix Kohle, 
die Dinger werden verschenkt. 
Das gesamte Mitarbeiter-Team 
der örtlichen Orthopädie-Praxis 
von Dr. Jochen Fromm ist genau-
so im Besitz eines Flugzeuges à la 
Manfred Werner wie die Mitar-

beiter des Fernsehturms und 
viele Degerlocher Privatper-

sonen. 

Eigentlich gehört auch ein 
ganz Prominenter zu den Gratis-
Kunden von Werner. Red Bull 
verleihte einst Sebastian Vettel 
derart große Flügel, dass er seinen 
Formel-1-Konkurrenten reihen-
weise davonfuhr und somit vier 
Weltmeistertitel einheimste. Ver-
mutlich vor lauter Feiern vergaß 
der schnelle Hesse, sich für das 
Red-Bull-Modell zu bedanken, 
das ihm der Flugzeug-Konstruk-
teur aus Hoffeld geschickt hatte. 
Schade, aber den Enthusiasmus 
des 81-Jährigen hat das nicht ge-

bremst. Warum auch, Wer-
ner wirkt mindestens zehn 
Jahre jünger – und wird 
hoffentlich noch lange auf 

seinem Vesperbrettl herum-
basteln. „Soll er nur ma-

chen, dann hab ich mei-
ne Ruh und setz mich an 

meine Nähmaschine“, sagt 
Ehefrau Lilly und geht an ihre 
„Werkbank“. � Felix Reiser

» Eiswelt. Heiß auf Eis? In der 
vergangenen Saison drehten 
mehr als 130.000 Besucher ihre 
Runden in der Eiswelt Stuttgart. 
Noch müssen sich die Eislauffans 
ein bisschen gedulden, aber von 
ab Freitag, 5. Oktober, bis Ende 
März kommen auf der Waldau 
alle Interessierten beim Eislaufen, 
Eishockey oder Eisstockschie-
ßen auf ihre Kosten. Und: Im-
mer mittwochs (Music-Shop, 20 
bis 22 Uhr, Musikrichtung: 80er, 

Schlittschuh-Zeit

90er und aktuelle Charts), freitags 
(Music-Deluxe, 20 bis 22 Uhr, 
Musik vom Feinsten) und sonn-
tags (Eis-Disco, 17 bis 21.30 Uhr, 

aktuelle Charts, Black, House 
usw.) gibt es wieder bunte Farbe 
aufs Eis und Musik auf die Ohren. 
Info: www.stuttgart.de/eiswelt 

LEUTE 

60. Geburtstag
Kürzlich hatte 
der Degerlocher 
Ergun Can was 
zu feiern. Can, 
der am 10. Sep-
tember 60 Jahre 

alt wurde, war von 2004 bis 2014 
Mitglied der SPD-Fraktion im 
Stuttgarter Gemeinderat und arbei-
tete unter anderem im Ausschuss 
für Wirtschaft und Wohnen, im 
Sportausschuss und im Internatio-
nalen Ausschuss. Zuvor gehörte er 
dem Degerlocher Bezirksbeirat an 
und war bis 2012 Vorsitzender der 
dortigen SPD. Darüber hinaus ist er 
Mitglied beim SV Hoffeld. 

Der Familienvater ist auch 
Mitglied im Netzwerk Türkei
stämmiger Mandatsträgerinnen 
und Mandatsträger, von 2007 bis 
2014 war er dessen Bundesvorsit-
zender. Seit 2008 gehört er dem Ku-
ratorium des Deutsch-Türkischen 
Forums an. Eines seiner Anliegen 
war, aus dem Nebeneinander von 
Deutschen und Zuwanderern ein 
Miteinander zu machen. Der viel-
seitig ehrenamtlich Tätige kam 
1964 mit seiner Familie aus Istanbul 
nach Schramberg im Schwarzwald.

Neuer Präsident
Zum 1. Vorsit-
zenden beim 
Stuttgarter Eis-
h o c k e y c l u b 
(SEC) wurde 
Christian Balla-

rin als Nachfolger von Wolfgang 
Krause gewählt. Der 51-jährige In-
genieur kam durch seinen neunjäh-
rigen Sohn auf die Waldau und will 
nun das Eishockey auf der Waldau 
nach vorne bringen. Er ist vor allem 
für das Sponsoring zuständig und 
knüpfte schon zahlreiche Kontakte. 
Ballarin strebt mit den „Rebels“ die 
Playoff-Runde in der Regionalliga 
an und wird im Vorstand unter-
stützt von Andrej Malyschew, Olaf  
Schnier und Gunter Moder. Als 
Trainer geblieben ist Pavol Janovic. 
Im ersten Heimspiel am 12. Okto-
ber geht es gegen EKU Mannheim.

Leidenschaftlicher Bastler: Manfred Werner aus dem Hoffeld. � Fotos: fr
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www.limberg-rollladen.de

Markisenausstellung
Elektro-Antriebe . Rollladen und 

Tore . Kundendienst

4545 Late Night Shopping
27. September 

bis
22 Uhr

Große Falterstraße 3
70597 Stuttgart-Degerloch

Tel: 0711/76555-06

www.raumlicht.com

Auf alles 
in der Ausstellung

10 % 
*ausgenommen Shopbeleuchtung  

und bereits reduzierte Artikel

Anwaltliche Tätigkeitsschwerpunkte:
Erbrecht · Allgemeines Zivilrecht · Betreuungsrecht

NeueröffNuNg 
am Bahnhof Möhringen

Probststraße 29 · 70567 S-Möhringen · Telefon 07 11/23 04 40 71
Mo., Di., Do., fr. 8.00 – 18.30 uhr, Sa. 8.00 – 16.00 uhr, Mittwoch ruhetag

• Frisches Stuttgarter Gemüse (Salate, Kartoffeln, …)
• Zwiebeln aus Deutschland, immer frische Kräuter
• Köstliches Obst aus der Region
• Große Auswahl an exotischem Früchten aus aller Welt
•  Aus der Frischetheke: Hausgemachter Zatziki,  

Antipasti, Oliven und variantenreicher Schafskäse
• Original Büffel-Mozzarella aus Italien
• Italienisches Bauernbrot und Ciabatta Oregano
• Eier aus Gomaringen (bei Tübingen)Wir sind wieder für Sie da, früher in Degerloch, jetzt in Möhringen.

GUTSCHEIN
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Gültig
 bis 

31. O
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ber 
2018
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/Einka
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ein
 Gutsc

hein

ein
lös

bar

Degerloch · epplestrasse 26 und 34
tel. 07 11 / 76 01 49

rreihle@aol.com · www.iq-reihle.de
Mo.–Fr. 9.00–13.00 Uhr und  

14.30–18.30 Uhr · sa. 9.00–13.00 Uhr · p im hof

In rUhe bUMMeln UnD 
eInkaUFen bIs 22 Uhr

entdecken und genießen sie
besondere angebote und 

persönliche beratung

Donnerstag, 27. september 2018

aUF Ihr koMMen FreUt sIch Ihr FachgeschäFt

 
Nächster Anzeigen-Annahmeschluss

Freitag, 5. Oktober 2018
Ihr Ansprechpartner: Monika Zydeck, Tel. 0711/97477-17
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DJ  ZUM einlesen

Wirts-Legende
Im April feierte 
Franz Hübner 
auf der Waldau 
seinen 90. Ge­
burtstag. Und 
zwar in „sei­

nem“ Vereinslokal tus 2, das seit 
28. August nur noch Geschichte 
ist. „Der Franz, der kann's“, hieß 
es immer wieder, wenn es etwas 
zu regeln gab. Jetzt kann der Franz 
aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr, was er 54 Jahre lang 
gemacht hat: Die Gäste im Ver­
einslokal tus 2 bewirten und bei 
Laune halten. Mit Hübner verlässt 
der bekannteste und am längsten 
tätige Wirt die Waldau – verges­
sen werden ihn seine Stammgäs­
te nicht. Seine humorvolle ver­
bindliche Art und sein Talent, die 
Feste zu feiern, wie sie kommen, 
bleiben ebenso im Gedächtnis wie 
die Schläge aus der Küche, wenn 
der Franz wieder seine Schnitzel 
zurechtklopfte. „Der tus Stuttgart 
bedankt sich bei Franz Hübner 
und seiner Partnerin für die vielen 
Jahre der tollen Zusammenarbeit 
und für das Engagement rund um 
die Vereinsgaststätte auf das Herz­
lichste. 
Einen besseren Wirt hätte der tus 
über die vielen Jahre nicht haben 
können und wünscht ihm sowie 
seiner Partnerin noch viele schö­
ne Jahre“, so Dirk Welsch von der 
tus-Geschäftsstelle.

LEUTE 

Rund 40 Interessierte folgten 
der Einladung des Verkehrsmi-
nisters Winfried Hermann zur 
thematischen Radrundfahrt 
über die Filder. 

Stationen in Degerloch waren 
die Baustelle auf der Waldau, 
wo derzeit die neue Sporthalle 
entsteht, sowie der Busbahnhof, 
wo über die Reform des öffent­
lichen Personennahverkehrs in­
formiert wurde. 

Bei schönstem Ausflugswetter 
führte die Tour von Sillenbuch 
durch den malerischen Eichen­
hain auf die Waldau. Ebendort, 
gegenüber der Stadtbahn-Halte­
stelle und in unmittelbarer Nach­
barschaft zur Eiswelt und der 
Waldschule, ist im Juli mit dem 
symbolischen Baggerbiss der of­
fizielle Startschuss für die lang 
ersehnte neue Sporthalle gefallen. 
Im Innenbereich der in drei Be­
reiche teilbaren Halle werden ein 
Multifunktions- und Kraftraum 
sowie eine Indoor-Bewegungs­
landschaft, im Außenbereich ein 
Kleinspielfeld, eine Gymnastik­
wiese oder ein „Action-Platz“ für 
mannigfaltige Betätigungsmög­
lichkeiten sorgen. Zudem habe die 
Halle ein „tolles Energiekonzept“, 
lobte die Grünen-Stadträtin Beate 
Schiener und führte die Wärme­
versorgung über eine Geother­
mieanlage und die Planung einer 
Fotovoltaikanlage auf dem Dach 

Wendepunkt ÖPNV-Reform

an. Die Fertigstellung für das gut 
15,5 Millionen Euro teure Projekt 
ist für Herbst 2020 anvisiert.

„Die ÖPNV-Reform ist ein 
Meilenstein, der ohne Winfried 
Hermann nicht möglich gewesen 
wäre“, zollte Irmela Neipp-Gereke 
dem Verkehrsminister Respekt. 
Die Grünen-Kreisvorsitzende 
gesellte sich im Ortskern am 
Busbahnhof zu der bunten Rad­
lertruppe, wo der nächste Zwi­
schenstopp eingelegt wurde.

Vereinfachung und 
Preissenkungen

Im Juli hat der Aufsichtsrat 
des Verkehrs- und Tarifverbun­
des Stuttgart (VVS) eine Tarifre­
form beschlossen, die am 1. April 

kommenden Jahres in Kraft tritt 
und „rebublikweit einmalig ist“, 
hob Minister Hermann hervor. 
Kernpunkt dabei: Aus bisher 52 
Tarifzonen werden fünf Ringzo­
nen, denn „was nützt es, wenn 
der ÖPNV nicht nachvollziehbar 
ist?“, so der Minister. Das gesamte 
Stadtgebiet werde zu einer einzi­
gen Zone zusammengefasst. Zu­
dem werde es 2019 erstmals Preis­
senkungen geben; beispielsweise 
fallen für das Tages-Ticket in ganz 
Stuttgart mit dem Handy künftig 
nur noch fünf statt wie bisher sie­
ben Euro an. Auch eine Fahrt von 
Degerloch in den Talkessel führt 
dementsprechend nur noch durch 
eine Zone und kostet statt 2,90 
künftig 2,50 Euro – eine Ersparnis 
von 14 Prozent.� Daniel Stoll

Verkehrsminister Hermann (Mitte) beim Degerlocher Busbahnhof.�Foto: ds

Sängerkranz Degerloch: Verein ist bald nur noch Geschichte
Nach seinem letzten öffentlichen 

Konzert im November (wir haben 

im Degerloch Journal November 

2017 darüber berichtet) hat der 

1855 gegründete Verein zum Be-

ginn der Sommerferien nach nun-

mehr 163 Jahren seine Chortätig-

keit endgültig eingestellt. „Der 

entscheidende Grund ist zweifellos 

der fehlende Nachwuchs, der bis 

heute keinen Weg zum Chorgesang 

gefunden hat“, sagt Schriftführer 

Herbert Stauch, der auch lange Vor-

sitzender des Vereins war.

Viele Jahre hat der „Sänger-

kranz Degerloch 1855“ zu Kultur 

und Geselligkeit im Stadtbezirk 

beigetragen. Hierbei kommen Er-

innerungen auf an die vielen Som-

mer- und Kinderfeste, Konzerte und 

Mitwirkungen bei öffentlichen Anläs-

sen wie den Totengedenkveranstal-

tungen auf dem Waldfriedhof. Die 

Mitglieder des ältesten Degerlocher 

Vereins werden sich in Zukunft trotz-

dem monatlich treffen, um sich an 

vergangene Zeiten zu erinnern, die 

über die Jahre viele schöne Erlebnisse 

gebracht haben.

„Der Verein wird sich aller-

dings mittelfristig auflösen. Ein 

Weiterbestand ist nicht möglich. 

Wir wollen aber unsere vorhan-

denen Vereinsunterlagen zu ei-

ner Archivierung bearbeiten, um 

diese dann der Geschichtswerk-

statt Degerloch zur Verfügung 

zu stellen“, bemerkt Stauch und 

sagt zu dem Argument, dass der 

Verein auf dem Land vermutlich 

überlebt hätte: „Die Meinung, 

dass wir auf dem Land weiterbe-

stehen könnten, ist sicher richtig. 

Wie mir bekannt ist, leiden aber 

auch Vereine auf dem Land an 

fehlendem Nachwuchs.“ � red

Gruppenfoto nach dem letzten Konzert am 25. November 2017.� Foto: ik



7

 DEGERLOCHER

LATE NIGHT  
Shopping

Im Ortskern  
von Degerloch:

Schlendern,  
Shoppen und  

Köstlichkeiten  
genießen

Do 27.9. – 17 bis 22 Uhr
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Weiterhin hohes Ansehen, aber ...
Die örtlichen Polizei- und Rettungskräfte sind rund um die Uhr für uns im Einsatz. Trotz ihres 
hohen Ansehens werden sie mitunter bei ihrer Arbeit behindert, beleidigt und angegriffen. 

Brände, Hochwasser, Verkehrs-
unfälle, medizinische Notfälle 
oder Kriminalität: 1,7 Millionen 
Feuerwehrleute, Polizisten und 
medizinische Rettungskräfte sor-
gen in Deutschland jeden Tag 
für unsere Sicherheit. Oft unter 
schwersten Bedingungen, manch-
mal sogar unter Einsatz ihres Le-
bens. Diese Menschen geben alles 
– für jeden von uns –, ohne uns 
überhaupt zu kennen. Allgemein 
werden Polizei- und Rettungs-
kräfte hoch angesehen, und die 
meisten Bürger vertrauen ihnen. 
Trotzdem hat man das Gefühl, 
dass die Respektlosigkeiten und 
das egoistische Anspruchsdenken 
zunehmen. Was sagen die betrof-
fenen Rettungsdienste?
 Martin Rathgeb, Leiter des Po­
lizeireviers 4: „Der Zustand, der 
sich in den vergangenen Jahren 
entwickelt hat, die Gewalt, die Ret-
tungsdiensten entgegengebracht 
wird, ist für mich etwas, was ich 
mir nie hätte vorstellen können. Es 
widerspricht aller menschlichen 
Logik, dass Menschen, die anderen 
Leuten helfen wollen, nicht nur in 
ihrer Arbeit behindert, sondern 
sogar einer immer größer wer-
denden Gewalt ausgesetzt sind. 

»  von Ingo Kluge

Es fehlt in unserer Gesellschaft am 
grundlegenden Respekt zu den 
Mitmenschen. Und es ist beileibe 
keine Lappalie, wenn Schaulustige 
Rettungsleistungen behindern und 
es das Wichtigste ist, Kindern Blut, 
Verletzte und Sterbende zu zeigen. 
Richtig ist es daher, dass die neu 
geschaffenen strafrechtlichen Be-
stimmungen höhere Strafen für 
Angriffe auf Einsatzkräfte jeglicher 
Art und höhere Bußgelder für blo-
ckierte Rettungsgassen vorsehen.“

 Christopher Haigis, Brand­
direktion der Stadt Stuttgart: 
„Aktuell liegen keine Berichte 
über Vorkommnisse vor, bei de-

Lagebesprechung mit dem DRK-Einsatzleiter. � Foto: DRK Degerloch

nen Übergriffe auf die Feuerwehr 
in Stuttgart durch Bürger oder Be-
troffene stattgefunden haben.“

 Frank Althoff, Abteilungs­
kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Degerloch-Hoffeld: 
„Unsere Arbeit wird von den Bür-
gern respektiert. Unsere Feuer-
wehr hat im Stadtbezirk und da-
rüber hinaus ein hohes Ansehen. 
Respektlosigkeiten und vor allem 
Übergriffe kann ich zum Glück 
nicht bestätigen. Dumm ist natür-
lich, wenn der Einsatz der Feuer-
wehr durch Falschparker behin-
dert wird. Und wenn man diese 
Leute darauf hinweist, dann kann 

es schon mal passieren, dass wir 
dumm angemacht werden. Aber 
damit können wir umgehen.“

 Udo Bangerter, Pressespre­
cher DRK-Kreisverband Stutt­
gart: „Bei 37 000 Notfalleinsätzen 
im Jahr gibt es gefühlt immer mehr 
Respektlosigkeiten, Unverschämt-
heiten, eine sich verändernde Er-
wartungshaltung und ein erhöhtes 
Anspruchsdenken. Beispiel: ,schön 
dass ihr da seid, aber wo ist der 
Notarzt, den ich bestellt habe?‘“

 Martin Fröhlich, Bereit­
schaftsleiter DRK Degerloch: 
„Überwiegend sind wir bei geplan-
ten Sanitätsdiensten in unserem 
Stammgebiet Degerloch, Sillen-
buch, Heumaden, Haigst und Son-
nenberg im Einsatz. Generell kann 
ich sagen, dass wir überall gerne 
gesehen werden und uns überall 
willkommen fühlen. Wenn es zu 
Einsätzen bei den Sanitätsdiensten 
kommt, werden wir selten gestört 
oder daran gehindert. Oft erfahren 
wir auch Unterstützung durch die 
Bevölkerung. Trotzdem gab es ver-
einzelt auch schon Beleidigungen 
und Respektlosigkeiten. Das ist 
dann kein schönes Gefühl.“ 
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z�25 Jahre D + S Rockenstein:  Immer mit Bewegung nach vorne

Den Blick nach vorne gerich-
tet, so sollte der Handwerker 
sein: Kunden beraten, Ange-
bote schreiben, Mails beant-
worten, schnell eine not-
wendige Reparatur ...

Wir glauben, dass wir jetzt aber mal 
kurz zurückblicken dürfen. In den 
70er-Jahren haben wir zwei Brüder, 
Dieter und Stefan Rockenstein, eine 
Ausbildung zum Gas- und Wasserins-
tallateur bei einer sehr renommier-
ten Firma in Möhringen absolviert. 
Wir erinnern uns noch gut daran, wie 
das war – von der Schulbank in den 
Handwerksbetrieb.

Allerdings waren wir schon mit 
einigen Grundkenntnissen ins Be-
rufsleben gegangen. Der Vater, ein 
Maurer und Polier, hatte uns Söhne 
in Haus und Garten schon so man-
ches beigebracht. Nach der Ausbil-
dung fingen wir bei einer Firma an, 
die sich auf Industrieanlagen mit 
Heizung und Lüftung konzentrierte. 
Dort sammelten wir natürlich or-
dentlich Fachkenntnisse. 1980 be-
suchten wir beide die Meisterschule 
in Stuttgart. Nach erfolgreichem 
Abschluss ging es zurück in den Be-
trieb, wo wir mit offenen Armen 
empfangen wurden.

Die 37-Stunden-Woche war 
längst eingeführt und ließ uns noch 
genügend Zeit, um die Kundschaft 
vor der Haustür in Möhringen zu 
bedienen. So wurde am 1. August 
1993 die Rockenstein GbR gegrün-
det. Ein älterer Transporter und zwei 
Garagen als Lager reichten zunächst 
völlig aus. Im September 1996 muss-

te der Betrieb des Arbeitgebers 
schließen. Daraufhin entschlossen 
wir uns für die Selbstständigkeit und 
machten Werbung in eigener Sache. 
Mit Erfolg: Schnell wuchs der kleine 
Betrieb. Am 1. Juni 1998 wurde der 
erste Lehrling eingestellt. Und bis 
heute mehr als 60 in den Gesellstand 
entlassen.

Am 1. September 1999 wurde die 
GbR in eine GmbH umgewandelt 
und im Jahr 2000 kam der erste PC. 
Auch uns lässt die Digitalisierung im 
Handwerk nicht unberührt. Die Vor- 
und Nachbereitung der Aufträge 
ließ nicht mehr zu, dass beide Brüder 
weiterhin auf der Baustelle mitarbei-
ten. So entwickelten sich langsam, 
aber sicher zwei Bauhandwerker zu 
Bürofachmännern. Ein großer Lehrer 
dabei war uns der Steuerberater 
Erich Bäuerle aus Birkach. Als väterli-

cher Freund stand er uns immer mit 
Rat und Tat zur Seite.

Auch unsere beiden Ehefrauen 
Birgit und Ingrid haben einen gro-
ßen Anteil am Erfolg. Mit jeweils drei 
Kindern und einem Ehemann, der 
die meiste Zeit in der Firma verbringt 
oder – wenn er zu Hause war – mit 
dem Kopf noch bei der Arbeit war, 
war es bestimmt nicht einfach. Unse-
re Ehefrauen haben uns im Privaten 
sehr viel abgenommen und damit 
den beruflichen Erfolg erleichtert. 
Heute können wir die Aufgaben 
besser verteilen, denn die wichtigen 
Dinge werden von mehreren Famili-
enmitgliedern erledigt.

Markus Rockenstein, der seit Ja-
nuar 2018 als Meister im Bereich Sa-
nitär- und Heizungstechnik tätig ist, 
unterstützt uns fleißig vor Ort sowie 
im Büro bei der Angebotserfassung, 

Projektplanung und in der Urlaubs-
zeit als Springer für alle Aufgaben. 
Auch seine Schwester Stefanie, die 
seit einigen Jahren als Büroleiterin 
im Unternehmen arbeitet, wird da-
durch entlastet. So kann sich unsere 
langjährige Meisterin auf ihre Kern-
kompetenzen, Angebots- und Rech-
nungserstellung, konzentrieren.

Fabian Rockenstein hat mit den 
ersten Teilen der Meister-Ausbil-
dung begonnen. Simon Rocken-
stein wird bald seine Ausbildung 
beenden und zunächst in den Gesel-
lenstand übergehen. Für uns ist da-
mit eine Weiterführung der Firma in 
Aussicht gestellt. In der Zwischen-
zeit sind auch viele Mitarbeiter 
schon zehn Jahre bei uns tätig. Erst 
am 1. September 2018 feierte ein 
Mitarbeiter das 20-jährige Firmenju-
biläum. Mit viel Freude und gegen-
seitigem Respekt arbeiten so im 
Moment 30 Mitarbeiter unter einem 
Dach. Drei Mitarbeiterinnen unter-
stützen das Büro in Teilzeit jeweils 
mit spezifischen Themen sehr sorg-
fältig. Das gesamte Rockenstein-
Team legt sehr großen Wert auf 
kundenorientiertes Arbeiten. Gerne 
werden alle Anfragen möglichst 
zeitnah bearbeitet.

Wir blicken stolz zurück auf das 
Jahr 1993, in dem der Grundstein 
gelegt wurde. Mit zufriedenen Kun-
den und motivierten Mitarbeitern 
werden wir weiterhin auf dem Markt 
tätig sein. Auch ein offener Kontakt 
zu den Mitbewerbern, mit dem man 
sich auf dem kleinen Dienstweg hilft, 
ist dafür ganz wichtig.

 Dieter und Stefan Rockenstein

Rundum-Service vom Fachmann 

Ein echtes Familienunternehmen: Stefanie, Stefan, Markus, Fabian, Simon und 
Dieter Rockenstein. Foto: Horizon Moments Photography

über

25
Jahre

ANZEIGE
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DJ  SONDERTHEMA   
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»  von Ingo Kluge

Direkt zwischen der B 27 und 
dem Geschäftszentrum liegt das 
seit den 80er-Jahren aufgesie-
delte, kleinstrukturierte Gewer-
begebiet Tränke mit vielfältiger 
Nutzungsmischung wie Hand-
werksbetriebe, Dienstleistungsfir-

Gewerbegebiet Tränke
 
Interview mit Thomas Raff, Vorstandsmitglied des Gewerbe- und Handelsvereins (GHV) Degerloch
und Geschäftsführer der Raff Sanitär GmbH mit Sitz in der Tränkestraße 20. 

men – insbesondere aus dem Ge-
sundheits- und Medizinbereich 
– und Handelsunternehmen. Die 
Tränke ist aber auch ein Nadelöhr, 
das morgens und abends regelmä-
ßig vom motorisierten Verkehr 
überrollt wird. Lärm, Stau und 
schlechte Luft sind die Folgen.

DJ: Zeit ist Geld und gerade für 
Firmen, die vor allem im Stadtbe-
zirk und in der Region Stuttgart 
unterwegs sind, ist es ein großer 
Zeitverlust, wenn die Straßen im 
Gewerbegebiet verstopft sind. Ist 
ein Teilanschluss an die B 27 eine 
zielführende Lösung?

Raff: Zielführend ist hier, den 
Verkehr abzuleiten und nicht ein-
zuleiten. Dies ist jedoch mit dem 
jetzt geplanten Dreiviertel-An-
schluss, welcher eine Rampe aus 
dem Industriegebiet auf die B 27 
in Richtung Leinfelden vorsieht, 
perfekt gelöst.

Foto: 
Sandra Wolf

Stilvoll feiern!
Geburtstag, Hochzeit, Jubiläum 
oder Betriebsfest, exklusive 
Weinprobe oder kulturelle 
Veranstaltung: Feiern Sie mit 
bis zu 80 Gästen im kunstreich 
dekorierten Ambiente unseres 
Weinladens – mit Klavier, 
Original Art Deco-Bar, Bestuhlung 
nach Bedarf. Überdachte Terrasse. 
Gute Parkmöglichkeiten. 
Schauen Sie bei uns rein!

Herzliche Einladung zu Wein-
proben, Seminaren, Kultur und 
Unterhaltung im Weinladen!

Mehr Details und Termine unter
www.weinmusketier-stuttgart.de

WEIN-MUSKETIER Stuttgart · Guido Keller   Wein & Kultur
Julius-Hölder-Str. 29 B · 70597 Stuttgart-Degerloch 
Tel. 0711/640 68 69 · Fax 601 90 87 
www.weinmusketier-stuttgart.de Anzeigen-Annahme: 0711 9747717 · m.zydeck@amw-verlag.de
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DJ: Was spricht gegen einen 
Vollanschluss an die B 27?
Dies würde den täglichen Rück-
stauverkehr von der B 27 ins Ge-
werbegebiet und über den Ort 
umleiten, was weder emissions-
technisch noch verkehrstechnisch 
Sinn ergeben würde.

DJ: Nur wenige Kilometer weiter 
platzt der Synergiepark Vaihin-
gen-Möhringen aufgrund seiner 
hohen Attraktivität aus allen 
Nähten – inklusive Verkehrskol-
laps. Gibt es für Unternehmen in 
der Tränke überhaupt noch Mög-
lichkeiten, sich anzusiedeln?
In der Tränke befinden sich zwar 
keine neu zu erschließenden Flä-
chen mehr, aber es werden immer 
wieder Objekte frei, welche neu 
genutzt werden können. Somit 
sehe ich hier kein allzu großes 
Hindernis.

DJ: Wie sieht die Parkplatzsitua-
tion für die Firmenmitarbeiter in 
der Tränke aus?
Leider nicht wirklich gut, aber 
dies wird sich auch nicht mehr 

ändern lassen, da die Bebauung 
abgeschlossen ist und keinen 
weiteren Raum mehr zulässt. Ge-
wisse Dinge wird man in einem 
Ballungsgebiet mit hoher Wirt-
schaftskraft und einhergehender 
hoher Unternehmensfrequenz mit 
vielen Arbeitsplätzen einfach ak-
zeptieren müssen. Denn schließ-
lich profitieren wir alle von der bei 
uns florierenden Wirtschaft.

DJ: Vor drei Jahren wurde das 
von der B 27 deutlich sicht-
bare neue Servicezentrum von 
Mercedes-Benz eingeweiht. Was 
passiert eigentlich mit dem alten, 
leer stehenden Daimlergebäude?
Dies wäre sicher ein interessantes 
Objekt für eine anderweitige Nut-
zung, mir ist hier allerdings der-
zeit nicht bekannt, ob sich dies 
bereits in Planung befindet.

DJ: Zahlreiche Imbiss-Stände 
hatten über Jahre in der Tränke 
an einem oder mehreren Tagen 
ihren Standort, um die Firmen-
mitarbeiter kulinarisch zu stär-
ken. Aktuell ist nur noch Tante 
Erna dienstags vor Ort. Können 
Sie sich diesen Aderlass erklären?
Hier können die hohen Preise 
der anzumietenden Flächen den 
Ausschlag gegeben haben, da die 
Tränke als Industriegebiet nur zu 
Stoßzeiten in diesem Gewerbe 
gute Umsätze zulässt, kommt hier 
für die Gastronomen keine Voll-
auslastung und so keine optimale 
Deckung ihrer Kosten zustande.

GHV-Vorstand Thomas Raff. � Foto: ik

AWS und Feuerwache 5

Der Bauantrag für den Interims­

standort der Abfallwirtschaft Stutt­

gart (AWS) auf der städtischen Flä­

che östlich des Vaihinger Bahnhofs 

wurde befristet für fünf Jahre bis 

31. Dezember 2022 genehmigt. 

Der geplante Baubeginn auf dem 

Aurelis-Areal (nach erfolgter Aus­

führungsplanung, Ausschreibung 

und Vergabe) ist Mitte 2019. Im 

Herbst 2019 ist der Bezug des Areals 

geplant. 

Das Gelände der Feuer- und Ret­

tungswache 5 Filder (Bruno-Jacoby-

Weg) kann erst bezogen werden, 

wenn die Feuerwehr ausgezogen 

und die Rechtsgrundlage (Bebau­

ungsplan und Baugenehmigung) 

geschaffen ist. Anschließend müs­

sen die alten Baukörper abgerissen 

und das Areal neu bebaut werden. 

Die AWS rechnet mit einem frühes­

ten Bezugstermin des neuen Stand­

ortes im Gewerbegebiet Tränke 

2024/2025. Die Planungen dafür be­

ginnen Anfang 2019.

Der Bau der rund 41 Millionen 

Euro teuren Feuerwache 5 mit Katas­

trophenschutz an der Sigmaringer 

Straße in Möhringen soll im Frühjahr 

2019 beginnen und voraussichtlich 

Ende 2020 fertiggestellt sein.

IGH Winterdienst GmbH
Tränkestraße 26
70597 Stuttgart
Tel. 0 711/765 38 61
Fax 0711/765 55 90 
info@igh-winterdienst.deIn Degerloch seit 1987

I hr Spezialist fŸr:
| Kehrwochen | Glasreinigung |

| fachgerechte Gartenarbeiten und
Baumpflege durch gelernten Gärtner |
| Hausmeisterservice | Winterdienst |

und...und...und...

S c h u l t e r

L o r d o s e

B e c k e n

K n i e

Wir nehmen Maß – und Sie liegen besser

S c h u l t e r
B e c k e n

K n i e

Jeder Mensch ist anders – je nach Größe, Gewicht und Körperkonturen. 
Mit Ecco 2 werden Ihre individuellen Maße exakt ermittelt und in eine
Bett-Komplett-Lösung übersetzt: vom Lattenrost über die Matratze bis
zum Nackenstütz-Kissen. Denn nur wer richtig liegt, kann entspannt
schlafen. Lernen Sie das innovative Bettsystem Röwa Ecco 2 kennen. 

L o r d o s e

Das Röwa Bettsystem 

Lassen Sie sich 

... kostenlos anmessen

... individuell und

persönlich beraten

Liegen Sie Probe  

– jetzt!

So entsteht Ihr ideales Bett mit Ecco 2:
Anmessen der Körperkontur, Lattenrost einstellen, die 
richtige Matratze wählen und das Nackenstütz-Kissen 
anpassen. 10Jahre neues Messegelände. 

Eine Dekade.
Wir im wilden Süden können nämlich 
auch ganz anders – vor allem stand-
halten und das nachhaltig. Mit 
unserer akribischen Planung bringen
wir nicht nur frischen Schwung 
auf das Gelände, sondern bereiten 
Ihnen ein Jubiläumsgeschenk. 
Weshalb sonst fällt der Neubau der 
Halle 10 genau in dieses Jahr. 
Freuen Sie sich auf weitere 14.600 m2 
Ausstellungs äche mit diesem 
markant geschwungenen Dach.

Direkt am Flughafen. Direkt an der Autobahn.
Besser? Geht nicht!

Wir drucken mit  
LE-UV-Farben.

Mit dem richtigen FARBREZEPT  
zu brillanten Bildern –  
auch auf Naturpapieren.

Die Offizin Scheufele ist IHR Partner,  
wenn es um hochwertige Druck- 
produktion geht, egal ob es sich 
um ihre Visitenkarten, Briefbogen 
oder Broschüren handelt.  
Für Sie mit LE-UV-Drucktechnik 
zu einzigartigen Druckergebnissen.

Tränkestraße 17
70597 Stuttgart
www.scheufele.de

www.scheufele.de
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DJ  SONDERTHEMA   

Noch in diesem Herbst rollen 
in der Tränke die Bagger für 
die neue Hauptverwaltung von 
Gustav Epple an.

Traditionen zu wahren, ist für je-
des erfolgreiche Unternehmen ein 
absolutes Muss. Erst recht in der 
schnelllebigen Baubranche. Die 
Gustav Epple Bauunternehmung 
GmbH kann dabei schon auf eine 
mehr als 100-jährige Tradition 
zurückblicken. 1909 in Stuttgart-
Degerloch als kleine Zimmerei 
gegründet, erlebt die Firma schon 
in relativ jungen Jahren einen 
rasanten Aufstieg. Nach dem 
Zweiten Weltkrieg macht sich das 
Unternehmen zunächst vor allem 
als Pionier des Stahlbetonbaus ei-
nen Namen. Maßgeblich beteiligt 
ist die Firma unter anderem an 

der König-Karls-Brücke in Bad 
Cannstatt sowie der Liederhal-
le und dem Fernsehturm. In der 
Folgezeit entwickelt sich Gustav 
Epple zum Generalbauunterneh-
men, das für Industrie, öffent-
liche Hand und Privatwirtschaft 
schlüsselfertige Bauvorhaben in 
der gesamten Republik realisiert. 

Vor allem seit dem Generations-
wechsel an der Unternehmensspit-
ze im Jahr 2015 beziehungsweise 
der Übernahme der Geschäfts-
führung durch Götz Ellinger und 
Heico Zirkel ist Gustav Epple mit 
mehr als 100 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern stärker denn 

Weiterer Meilenstein

je am Markt präsent. „Doch sich 
nur über Erreichtes zu definieren, 
ist uns zu wenig“, betont Ellinger. 
„Das wird nicht unserem An-
spruch gerecht, Bauen als nachhal-
tige Investition in die Zukunft und 
die vielfältigen Aufgabenbereiche 
unserer modernen Gesellschaft zu 
sehen“, ergänzt Zirkel. 

Nachhaltig in Bezug auf kos
tenoptimierte Wirtschaftlichkeit, 
ressourcenschonende Umwelt-
verträglichkeit und anspruchs-
volle Raumplanung. Darauf zielt 
auch die zum Unternehmens-
leitbild erklärte Philosophie des 
„Anders.Bauen.“ ab.

Die neue Hauptverwaltung von Gustav Epple. Visualisierung: Ackermann+Raff

Als Spiegelbild hierfür wird sich 
die neue Hauptverwaltung von 
Gustav Epple im Industriegebiet 
Tränke präsentieren. Eine mono-
lithische Außenwandkonstruk-
tion aus 60 Zentimeter starkem 
Dämmbeton bildet dabei das Trag-
gerüst und die Fassade des Gebäu-
des. Bauökologisch ermöglicht 
dies neben einem hervorragenden 
Raumklima auch eine einfache 
Rückbaubarkeit. Die Betonfassade 
wird eine Holzstruktur erhalten 
und erinnert so an die einstigen 
Wurzeln der Bauunternehmung. 

Einweihung im 
zweiten Halbjahr 2020

Auch im Innenraum werden 
puristisch anmutende Materialien 
wie Sichtbeton, geschliffene Be-
tonböden und Holzoberflächen 
eingesetzt. Der Entwurf des Ar-
chitekturbüros Ackermann+Raff 
ging aus einem eigens initiierten 
Wettbewerb unter fünf Stuttgar-
ter Planungsbüros als Sieger her-
vor. Die Einweihung des neuen 
Meilensteins in der Unterneh-
mensgeschichte von Gustav Epp-
le ist im zweiten Halbjahr 2020 
geplant.� Matthias Gaul

Geschäftsführer: Heico Zirkel (l.) 
und Götz Ellinger. � Foto: mg

Milenov Garten- und Landschaftsbau
Bruno-Jacoby-Weg 14 • 70597 Stuttgart
Tel. 0711/26202843 • Fax 0711/26202844
E-Mail: info@milenov.de

Pylone/Stelen

Leit- und 

Hinweissysteme

Schilder

Fahnen

Neon

LED-Technik

Buchstaben

Transparente

Digitaldrucke

Folien-

beschriftungen

Banner

www.rudolf-lichtwerbung.de

Julius-Hölder-Str. 32  

70597 Stuttgart  

Tel. 0711-7261041

Fax 0711-724040

Hinweis für unsere Anzeigenkunden
Am 19. Oktober erscheinen im Degerloch Journal 

die Sonderthemen

Degerlocher Kirbe
Auto & Zweirad

Anzeigenannahmeschluss: Freitag, 5. Oktober 2018

Info + Anzeigenannahme:
Monika Zydeck Telefon 0711 / 974  77 17

m.zydeck@amw-verlag.de
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Vernissage beim Wein-Musketier

Firma an Firma im Ge-

werbegebiet  Tränke, 

da macht es sich gut, 

dass es mit Guido Kel-

lers Wein-Musketier  

in der Julius-Hölder-

Straße 29 b eine „Trän-

ke“ gibt, an der man 

edle Tropfen genießen 

kann – und vieles mehr. 

So zum Beispiel findet am 4. Oktober 

ab 18 Uhr eine After-Work-Party mit 

Vernissage „Im Visier“ bei freiem 

Eintritt statt. An diesem Donnerstag 

erwarten die Gäste Bilder von sechs 

verschiedenen Künstlern. „Ich habe 

den subjektiven Eindruck, dass der 

Respekt gegenüber Polizei und an-

deren Einsatzkräften 

in Deutschland gesun-

ken ist“, betont der 

Ausstellungsorganisa-

tor Bernd Köstlin und 

fügt hinzu: „Es geht 

um Menschen hin-

ter der Uniform und 

darum, dass in der 

Gesellschaft mit ganz 

verschiedenen Augen auf die Polizei 

geschaut wird.“

„Auch für diese Party erstellen wir 

eine spezielle Weinauswahl mit pas-

senden Gaumenfreuden. An diesem 

Donnerstag servieren wir verschie-

dene original Badische Flammku-

chen“, verrät Guido Keller.

Sicher haben Sie diesen Begriff 
schon einmal gehört: Cold Brew. 
Das Trendgetränk hat in den ver-
gangenen Jahren seinen Siegeszug 
durch die Cafés gefeiert – seit die-
sem Sommer gibt es den Hoch-
land Cold Brew in den Holanka 
Kaffeebars in Stuttgart Mitte. Wie 
bei allen Kaffeevariationen von 
Hochland Kaffee sind auch die 
Bohnen, die für den Cold Brew 
verwendet werden, aus direktem 
Handel. Für die Cold-Brew-Spe-
zialitäten wird feinster Arabica-
Kaffee aus Panama, dem Her-
kunftsland des Geschäftsführers 
und Röstmeisters Josue Ruiz, ver-

Sommergetränk von Hochland Kaffee 
arbeitet: „Wir verwenden für un-
seren Cold Brew mit Wasser und 
Kaffee zwei natürliche Zutaten, 
ganz einfach, weil in einen guten 
Kaffee nichts Weiteres gehört. 
Transparenz ist uns auch hier be-
sonders wichtig.“

Und damit jeder den Cold Brew 
zu Hause herstellen kann, gibt es 
einen Kit von Hochland Kaffee, 
der alles für die Zubereitung von 
frischem Cold Brew bereithält.

Seit genau 50 Jahren befindet 
sich die Unternehmenszentrale 
der 1930 gegründeten Hochland 
Kaffee Hunzelmann GmbH & Co. 
KG in der Tränke in Degerloch.

Zwölf Jahre lang war McFess-IT 
Service & Consulting in der Silber-
burgstraße im Stuttgarter Westen 
ansässig, bevor das Unternehmen 
vor zwei Jahren auf Degerlochs 
Höhen umzog. „Es war eine gute 
Entscheidung, in die Tränke zu ge-

McFess-IT: guter Standort
hen. Ein Standort mit viel Potenzial 
für die Zukunft“, betont Oliver Feß 
und fügt hinzu: „Wir fühlen uns im 
Gewerbegebiet sehr wohl und für 
unsere Zwecke ist die Anbindung 
hervorragend. Für Gäste ist es al-
lerdings wahnsinnig schwer, denn 
die Parkplatzsituation ist grausam. 
Derzeit stehen ringsum bei uns 
ständig die Smart-Leihwagen. Im 
Winter sind die Straßen von der 
Winterdienst-Firma belegt. Die 
Gemeinschaft der alteingesessenen 
Firmen ist stark spürbar und es ist 
schön zu sehen, wie man sich hier 
gegenseitig unterstützt. Hervorzu-
heben ist noch die große Vielfalt an 
verschiedenen Branchen, die hier 
vertreten sind.“

Geschäftsführer Oliver Feß. � Foto: cf

Reifen- & Autoservice Michael Müller
Sigmaringer Str. 256 - Gewerbegebiet »Tränke« Degerloch - Tel. 07 11 / 7 28 81 33

www.mamwheels.de    mmueller@mamwheels.de
Montag – Freitag 8.00 – 12.30 + 13.30 – 18.00 Uhr - Samstag nach Vereinbarung

Reifenservice mit Einlagerung

Partner

karosserie
dieruff
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Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 07 11 / 72 72 37-3
● Unfall-Instandsetzung
● Autolackierung
● Dellenreparatur
● Oldtimer-Restaurierung
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Haus und Garten

Milenov Garten- und Landschaftsbau
Bruno-Jacoby-Weg 14 • 70597 Stuttgart
Tel. 0711/26202843 • Fax 0711/26202844
E-Mail: info@milenov.de

Herstellung  ·  Verlegung  ·  Renovierung
Parkett  ·  Vinyl  ·  Reinigung & Pfl ege
Bembé Parkett Studio Stuttgart  ·  Karl-Pfaff-Straße 1A

Tel. 07 11 - 76 50 26  ·  www.bembe.de

Ralf Götz
Gärtnermeister

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
Tel. 07 11 / 71 07 47 · Fax 6 33 98 39

Handy 01 71 /4 39 30 91

Planung, Gestaltung und Pf ege von Hausgärten

Garten- und
 Landschaftsbau

Telefon 0711/ 5 39  0 8 30
Handy  01 72 / 26 57 423
Telefax 0711/ 5 39  08  31

Große Wintergartenausstellung
geöffnet: Di.– Fr. 8 – 11.30 Uhr 

und 13.30 – 17 Uhr, Sa. 9.30 – 16 Uhr

•  Beratung &  
Kostenloses Angebot

• Planung
• Persönliche Projektbegleitung

Rasenmäher- Reparaturen & Motorgeräte

LT-

Degerloch, Gr. Falterstr. 44
Tel.: 07 11 / 91 25 99 33
Mobil: 0151 / 19 37 73 94
www.ltservice.de
ltservice@arcor.de

Unsere starken Marken:

renner
Containerdienst Wir beraten Sie gerne. 

www.renner-containerdienst.de Tel.  7 65 18 66 

1 - 40 cbm Container
Selbstanlieferhof  Epplestr. 196
Stuttgart-Degerloch

93 x 35 mm

Anzeige für Degerloch Journal   2008

10.01.2008   Tine Schäfer, cottage7.de

 

Leinfelder Straße 64 · 70771 L.-Echterdingen · Mo.-Fr. 10–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr · So. 13–17 Uhr (So. keine Beratung, kein Verkauf) 0711-90 261-61NEU

Die STIHL Blasgeräte und Saughäcksler beseitigen Laub 
mit hoher Energie, selbst in verwinkelten Ecken.
Wir beraten Sie gern!

Elektro-Saughäcksler        ab   129,–
Benzin-Saughäcksler        ab   349,–
Akku-Laubbläser          ab   129,–

TECHNIK-CENTER
Otto-Lilienthal-Strasse 4  ·  70794 Filderstadt-Plattenhardt

Telefon 0711/77 05 77-0  ·  info@hoerz-center.de
www.hoerz-center.de         facebook.com/hoerzcenter

STORE

Elektrisch, mit Benzinmotor oder mit Akku

Die STIHL Blasgeräte und Saughäcksler beseitigen Laub 
mit hoher Energie, selbst in verwinkelten Ecken.
Wir beraten Sie gern!

Elektro-Saughäcksler        ab   129,–
Benzin-Saughäcksler        ab   349,–
Akku-Laubbläser          ab   129,–

TECHNIK-CENTER
Otto-Lilienthal-Strasse 4  ·  70794 Filderstadt-Plattenhardt

Telefon 0711/77 05 77-0  ·  info@hoerz-center.de
www.hoerz-center.de         facebook.com/hoerzcenter

STORE

Elektrisch, mit Benzinmotor oder mit Akku

 Gartengestaltung  Gartenpflege
 Rückschnitt & Baumfällarbeiten Wege & Mauern
 Erd- und Baggerarbeiten  Teich- und Brunnenbau

Seit über 30 Jahren

Telefon 0711 9768960
www.fischergartenbau.de
anfrage@fischergartenbau.de

Alles rund ums Haus
aus einer Hand

Innenausbau / Trockenbau
Koordinierung aller Gewerke

Schönbergstr. 21 · 70599 S-Schönberg
Tel. 0711/4 79 02 37 · Fax 0711/34 21 76 07

Mobil: 0172/4 58 85 48 
schmid-schafferei@web.de

SCHAFFEREI SCHMID

Für Hobbygärtner geht es im Herbst noch einmal 
heiß her. Was jetzt in die Erde kommt, hat  

noch genügend Zeit zum Anwachsen und zur 
Wurzelbildung am neuen Standort.  

Aber nicht nur draußen, sondern auch drinnen 
fallen Modernisierungsarbeiten an.  

Eine neue Heizung, der Ausbau des Dachgeschoss, 
ein anderer Bodenbelag oder eine innovative  

Beleuchtung  - es gibt viel zu tun, packen Sie es an. 
Der Fachmann vor Ort berät Sie in allen  

Angelegenheiten rund ums Haus und Garten.
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ÖPNV-Alternative

DJ 7+8/2018 – Luftseilbahn 

Wir finden die Idee fantastisch, at-

traktiv und zukunftsweisend, mit 

umweltfreundlich betriebenen Seil-

bahnen das zunehmende Verkehrs- 

und Abgasproblem in Stuttgart 

vermindern zu helfen. Warum um 

Gottes willen sollen die entsprechen-

den Strecken dann aber nicht von 

den verkehrsintensivsten Außenbe-

reichen wie Degerloch, Vaihingen, 

Bad Cannstatt oder dem Pragsattel 

zentral in und aus der Innenstadt ge-

führt werden, die künftig absehbar 

überfüllten U- und S-Bahnen entlas-

ten helfen und zur Verminderung der 

insbesondere durch die Bergauffahr-

ten aus dem Stadtkessel hohen Ab-

gasbeeinträchtigungen beitragen? 

Wer bitte verspricht sich von einer 

Seilbahn zwischen Vaihingen und Pli-

eningen oder zum Ostendplatz eine 

lohnenswerte Auslastung?

Die Idee zu einer teuren Mach-

barkeitsstudie ausgerechnet zu die-

sen derzeit in Betracht kommenden 

Streckenführungen scheint den von 

LESERMEINUNG 

der Sinnhaftigkeit eines solchen 

Unterfangens wenig beseelten Zeit-

genossen im Traum gekommen zu 

sein, anders lässt sich uns die Pla-

nung hierzu nicht erklären. Wäre 

eine Seilbahn klassisch nicht gerade-

zu prädestiniert, um Fahrgäste vom 

Berg ins Tal – sprich: die Stuttgarter 

Innenstadt – und wieder zurück zu 

befördern? Hier würden die Bahnen 

als ÖPNV-Alternative sicherlich aus-

gelastet, sinnvoller und insbesondere 

kostendeckender zu betreiben sein 

als eine Freizeitbahn quer über die 

Filder oder zum Daimlermuseum. Wir 

sind sehr gespannt, ob diese Mach-

barkeitsstudie  revolutionär neue 

Erkenntnisse bringen oder doch eher 

als weiterer Schildbürgerstreich in die 

Annalen der Stadt eingehen wird.�

Carola und Michael Bogisch, 

Degerloch

Untergejubelt

DJ 7+8/2018 – Luftseilbahn 

Die Politiker geben eine Machbar-

keitsstudie für die Realisierung ei-

ner Seilbahn in Auftrag und brin-

gen die Sachen via Medien langsam 

unters Volk, damit dieses sich schon 

mal an den Gedanken gewöhnt. 

Und eines Tages wird eben vom Ge-

meinderat ein positiver Beschluss 

dazu gefasst. Auf diese Weise wur-

de uns Stuttgart 21 untergejubelt. 

Unter der Erde ist jetzt im Stuttgar-

ter Raum nichts mehr zu holen, also 

gehen wir doch in die Luft! Es ist ein 

absolut unnötiges Vorhaben, das 

unseren wertvollen Landschafts-

raum optisch total verschandelt, 

wahrscheinlich landwirtschaftliche 

Flächen und Teile des Waldes kostet 

und die Gesundheit der Menschen, 

beispielsweise durch entsprechen-

de Lärm-Emissionen oder Elektro-

strahlung belastet. Alles Dinge, die 

man staunend zur Kenntnis nehmen 

muss, wenn solche Projekte Realität 

werden. 

Christel Klein, Hoffeld

Geltende Regelung

DJ 6/2018 – Alte Weinsteige 

Ich bin immer wieder aufs Neue er-

staunt, mit welcher Energie Frau 

Maurer dieses Thema verfolgt. Lei-

der ist Ihr Artikel in der Sache nicht 

ganz korrekt. Nach der geltenden 

Regelung (Quelle: Amt für öffentli-

che Ordnung) dürfen Anwohner der 

Alten Weinsteige 38–92 und 45–95 

sehr wohl diesen Abschnitt talwärts 

befahren. Bergwärts ist der Abschnitt 

erst ab der Schranke gesperrt und 

nicht schon ab der Einmündung Pfaf-

fenweg. Als Anwohner möchte ich 

weder den Durchgangsverkehr noch 

eine weitere Downhill-Strecke für 

Radfahrer. Dies ist leider zunehmend 

der Fall. Sollte sich diese Tendenz wei-

ter verfestigen, wird man sich gege-

benenfalls zu wehren wissen.

Wolfgang Raible, Degerloch

Schreiben Sie uns Ihre Meinung an:  
i.kluge@amw-verlag.de  
oder per Post an AMW-Verlag,  
Degerloch Journal,  
Raiffeisenstraße 16, 
70794 Filderstadt-Bonlanden

» Nikolausmarkt. Die Veran-
stalter und einige Aussteller ha-
ben sich zusammengesetzt, um 
über Optimierungen für die Tra-
ditionsveranstaltung nachzuden-
ken, die am Samstag, 8. Dezem-
ber, stattfindet. Zunächst sollen 
außer Schulen und Vereine auch 
gewerbliche Standbetreiber aus 
der Region zugelassen werden. 
Ferner wird es eine neue Stand-
einteilung geben, was bedeutet, 
dass die Gastronomen im Bereich 
der Bühne zusammenrücken und 
bestimmte Stände an den vorde-
ren Bereich des Agnes-Kneher-
Platzes verlagert werden. Auch 
der Zeitrahmen für die vom Be-
zirksrathaus in Kooperation mit 
dem örtlichen GHV organisierte 
Veranstaltung wird verändert. 
Zukünftiger Beginn ist 10 Uhr, 
das Programm beginnt um 11 
Uhr, Ende ist 18 oder 19 Uhr.

Kontakt für (neue) Standbe-
treiber: Thomas Raff, 7827 15-01, 
mobil 0172-731 31 02, E-Mail:  
kontakt@raff-sanitaer.de

Verändertes Konzept

Unter dem Motto „Oldies but 
Goldies“ möchte Werner Gellert 
einen Ü55-Freundeskreis grün-
den. Das erste Treffen soll am 19. 
Oktober in Hoffeld stattfinden. 

„Mit 66 Jahren ...“ sang Udo Jürgens 
und begeisterte damals wie heute 
die Menschen mit seinem Hit. Mit 
70 Jahren will auch der Möhringer 
Gellert die Leute begeistern, denn 
er will einen Ü55-Freundeskreis 
gründen, der sich in unregelmäßi-
gen Zeitabständen in Hoffeld trifft, 
„um die Hits der 50er- bis 80er-Jah-
re wieder zu hören und darauf wie 
früher abzurocken“.

Mit einer guten Mischung aus 
Beat, Pop, Rock, Soul, Disco, 
Rock'n'Roll und New Wave aus 
vier Jahrzehnten ist für „gute Un-
terhaltung bestens gesorgt“, betont 
Gellert, der in den 70er-Jahren in 
Diskotheken und danach auch bei 
privaten Feiern und Stadtfesten 
aufgelegt hat. Schon in jüngeren 
Jahren hat er die Sammelleiden-

Abrocken wie früher 

schaft von Schallplatten entdeckt. 
Heute besitzt Gellert, der am 17. 
September seinen 70. Geburtstag 
feierte, mehr als 8000 Platten und 
CDs. Und damit diese Schätze 
nicht nur Staub ansetzen, holt er 
sie immer wieder aus dem Regal 
und lässt die Hits von damals mit 
Originalaufnahmen wieder auf-
leben. Hierbei kam dem Rentner, 
der bis 2013 genau 25 Jahre lang 

als Anzeigenberater für das De-
gerloch Journal unterwegs war, die 
Idee, einen Ü55-Freundeskreis zu 
gründen, bei dem Singles und Paa-
re im „Mittelalter“ ungezwungen 
das Tanzbein schwingen können.

Los gehen soll es am Freitag, 19. 
Oktober 2018. Interessierte „Ol-
dies“ können sich unter der Ruf-
nummer 0711/72 38 93 melden 
und informieren. � Ingo Kluge

Werner Gellert inmitten seines Hobby. � Foto: cf
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Ihre Partner für renovierung, Sanierung,
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Erwin-Bälz-Str. 33 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Tel. 07 11 / 76 33 33 · elektro-mader@t-online.de

Peter Mader
Elektro-
Installationen
Kundendienst

Epplestraße 56 A | 70597 Stuttgart-Degerloch 
Telefon: 0711 7676055 | www.malergiese.de | info@malergiese.de

So leicht kann Renovieren sein!

weinmann
Sanitäre Anlagen

Bauflaschnerei
Gasheizungen

Solaranlagen

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 07 11 / 7 22 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager
Malerarbeiten • Schimmelsanierung • Wohnraumgestaltung
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Schlagkräftiges Nachfolgeteam 
» Kristek Gartenbau. Gerade 
zwei Jahre ist es her, als Beate und 
Günter Kristek ihr 20-jähriges 
Bestehen der gleichnamigen Gar-
tenbaufirma feierten. Doch jetzt 
ist Schluss – aus gesundheitlichen 
Gründen. Ein schwerer Schlag für 
den „Gärtner aus Leidenschaft“ 
aus Hoffeld, der sich nicht nur 
um die Gärten in Degerloch und 
Hoffeld fachmännisch kümmerte, 
sondern auch um Te-
rassengestaltung und 
Treppen. Seine Frau 
Beate unterstützte ihn 
im Hintergrund und 
kümmerte sich um 
Buchhaltung und Fi-
nanzen.

Mit Siegfried Ortlieb 
(Foto) hat der Hoffelder 
Familienbetrieb bereits 
einen Nachfolger gefunden: „Ich 
freue mich, Ihnen ein schlagkräf-
tiges Nachfolgeteam für die Firma 
Günter Kristek Gartengestaltung 
vorstellen zu dürfen“, so der neue 
Inhaber in seinem Kundenan-
schreiben. Als „Stammesältester“ 
des aus der Landwirtschaft (Erd-
beerhof) stammenden Uhlbacher 
Ortlieb-Clans, zu dem die Firmen 

Bioland-Ortlieb, Zaunbau Stutt-
gart, Seildienst Gotec sowie die 
1982 gegründete Safetex-Gruppe 
gehören, startete Ortlieb mit bald 
67 Jahren noch einmal durch und 
gründete Anfang September mit 
dem polnischen Landwirtschafts-
meister Longin Jedut die „Garten-
gestaltung Kristek GmbH“ mit Sitz 
in Stuttgart-Uhlbach (Tirolerstraße 
43 b). Sämtliche Maschinen, Geräte 

und Fahrzeuge wurden 
von  der Firma Kristek 
übernommen.

Zusammen mit fünf 
Gleichgesinnten wurde 
Mitte 2014 ein gemein-
nütziger Verein mit der 
Bezeichnung „Asylhil-
fe für Syrien“ gegrün-
det. „Unsere Idee war, 
Flüchtlingen durch 

Beschäftigung in der Gartenpflege 
sinnvolle Aufgaben zu geben, sie 
so in der Praxis auf Tauglichkeit zu 
prüfen und ihnen gewisse deutsche 
Grundwerte zu vermitteln“, erklärt 
Ortlieb. So wurde ein starkes Team 
für die Gartengestaltung aufgebaut. 
„Wir werden die Firma Kristek in 
der Tradition ihres nun ausschei-
denden Gründers fortführen.“

Es ist ein wunderschönes Plätzchen 

auf der Waldau. Umringt von Bäu-

men, Sitzgelegenheiten, Rutschbahn 

und einigen anderen Möglichkeiten, 

um Kinder zu beschäftigen. Wenn 

man die Stelle morgens passiert, 

kann es sein, dass man nichts antrifft 

außer schweigender Stille. Mittags 

sieht das schon ein bisschen anders 

aus und bei schönem Wetter ist hier 

am Wochenende die Hölle los. Viel-

leicht sind Sie schon dahintergekom-

men, liebe Leser – es handelt sich um 

den Grillplatz am Lauchweg im Hos-

pitalwald auf der Waldau.

So schön das Plätzchen zwischen 

Schönberg und Degerloch auch 

ist – immer öfter sieht es hier aus 

wie im Schweinestall. Sicherlich ist 

nur ein Mülleimer, der für die gril-

lenden Besucher bereitgestellt ist, 

deutlich zu wenig. Plastikmüll ohne 

Ende, Grillutensilien, Essensreste mit 

Würstchen, Brot und Obst vertei-

len sich rund um diesen Mülleimer, 

der bisher leider ein Single-Dasein 

führt. Das an einem Baum ange-

brachte Schild mit der Aufschrift 

„Wanderer halten die Landschaft 

sauber“ interessiert leider nicht alle 

Besucher dieses schönen Fleckchens. 

Eine weitere Botschaft lässt sich auf 

dem Schild aufgrund eines Aufkle-

bers der „Kampftrinker“ nicht mehr 

komplett entziffern. Restliche Buch-

staben lassen aber die Aufforderung 

vermuten, man möge doch bitte sei-

nen Abfall mitnehmen.

Diesen Hinweis befolgen leider zu 

wenige der Gäste, die hier ihre Rote 

Wider der Natur  

ins Feuer hängen, zünftig feiern und 

dann einfach abhauen. Man ver-

fährt eher nach dem Motto „Nach 

mir die Sintflut!“ Mögen sich einige 

Vierbeiner oder nächtliche Wald-

bewohner an den Hinterlassen-

schaften erfreuen – ein angemes-

sener Umgang mit der Natur sieht 

anders aus. Schon deshalb hat Mi-

chael Huppenbauer, Fraktionsspre-

cher der Grünen im Degerlocher 

Bezirksbeirat, angekündigt, sich um 

den Naturschutz an besagter Stelle 

zu kümmern. Bleibt nur zu hoffen, 

dass sein Engagement auch auf Re-

sonanz stößt.� Felix Reiser

DER  AUFREGER

» Sportfreunde. Nach vielen 
Jahren griechischer Küche wer-
den nun im Vereinslokal „Pe-
peroni“ des Waldau-Clubs itali-
enische Speisen serviert. Pizza, 
Pasta, Fisch- und Fleischgerichte, 
auch zum Mitnehmen, werden 
von Dienstag bis Sonntag frisch 
zubereitet. Stefano Esposito, der 
schon lange in Degerloch wohnt, 
hat sich gut eingelebt. Der italie-
nische Gastronom, der mehr als 
14 Jahre in einer amerikanischen 
Kantine tätig war, hat den Dienst 
am Herd übernommen. Sein 
Bruder Rino ist ebenfalls im Ver-
einsheim anzutreffen. Die große 
Sommer-Terrasse und auch die 
Kegelbahnen werden vom neuen 
Pächter mit bewirtschaftet. Sollten 
Turniere und andere Veranstal-
tungen einen durchgehenden Be-

trieb des Vereinsheims erforder-
lich machen, ist dies auch der Fall. 
Ebenso kann das Vereinsheim für 
Geburtstage, Hochzeiten und an-
dere Festivitäten genutzt werden. 
Die Gaststätte im Kesslerweg 5 ist 
von 11.30 bis 14.30 und von 17.30 
bis 22.30 Uhr geöffnet.

Neuer Pächter

» DRK-Bereitschaft. Soko-
Kommissarin Astrid Margarete 
Fünderich und ihr Team freuten 
sich über Hilfe aus Degerloch. Peter 
Kurz, langjähriger Bereitschaftslei-
ter des Degerlocher Roten Kreuzes, 
und Victor Felber, ehrenamtlicher 
Sanitäter der örtlichen Bereitschaft, 
unterstützten als Komparsen mit 
ihrem Rettungswagen einen Dreh-
termin der Krimiserie im Stuttgar-
ter Osten. Seit 2009 spielt Fünde-
rich in der ZDF-Krimiserie „Soko 
Stuttgart“ die Hauptrolle der Ers
ten Kriminalhauptkommissarin 
Martina Seiffert, Leiterin der Soko. 
Jährlich produziert die Bavaria 
Fernsehproduktion von Februar 
bis November 25 neue Folgen der 
Serie. Fünderich ist verheiratet und 
lebt mit ihrer Familie in Stuttgart.

Degerloch hilft Soko

Velber (l.), Fünderich und Kurz.�Foto: cf

» Dornhalde. Die am 19. Sep-
tember eröffnete Ausstellung „Die 
Geschichte der Dornhalde. Vom 
Schießplatz zum Friedhof“ ist noch 
bis 30. November im Stuttgarter 
Stadtarchiv sehen. Gezeigt wer-
den die Ursprünge des Geländes 
als Schießplatz im Kaiserreich. Es 
wird die militärgerichtliche Bar-
barei der NS-Zeit thematisiert, als 
dort kriegsgerichtliche Todesurteile 
durch Erschießen vollstreckt wur-
den. Und es wird die Umnutzung 
des ehemaligen Schießplatzes zum 
modernen Friedhof dokumentiert.

Ausstellung

Stefano (l.) und Rino Esposito.�Foto: cf
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Seit
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     Elektro-Harak
 Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen

  · Sprechanlagen
 Netzwerktechnik · E-Check

Reutlinger Straße 129    70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 76 44 18   Telefax 765 32 07   E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Seit über 0 Jahren in Degerloch

 

4

Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de

Elektrotechnik · E-Check · Photovoltaikanlagen
Video- & Sprechanlagen · Schwachstrom-Anlagen

Telefon- & Datentechnik · Sicherheitstechnik
Überspannungsschutz

Epplestraße 65 · 70597 Stuttgart (Degerloch)
Telefon (0711) 7657348 · Telefax (0711) 7657310

Mail: info@aicher-elektrotechnik.de
Homepage: www.aicher-elektrotechnik.de

AICHER
ELEKTROTECHNIK
MeisterbetriebHinweis für unsere Anzeigenkunden

Unsere Themen in der nächsten Ausgabe:

Degerlocher Kirbe

Auto & Zweirad
Bitte beachten Sie den Anzeigen-Annahmeschluss!

Freitag, 5. Oktober 2018

Erscheinungstermin: 

Freitag, 19. Oktober 2018

Info + Anzeigen-Annahme:  Monika Zydeck
Telefon 0711 / 974  77 17 • m.zydeck@amw-verlag.de
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» Frauenkreis. Nach mehr als 
20 Jahren wird die Geschäftsfüh-
rerin des Degerlocher Frauen-
kreises Heike Prüfer (Dipl. Be-
triebswirtin BA) im Juni 2019 in 
den Ruhestand gehen. Deshalb 
sucht der Verein jetzt Ersatz für 
die ausscheidende Geschäftsfüh-
rerin. Ab Januar 2019 warten auf 
Sie viele interessante Arbeits-
felder (zum Beispiel Buchhal-
tung, Personalwesen, Jahresab-
schluss, Zuschussbeantragung, 
Veranstaltungsorganisation, Pro-
jektmitarbeit) und Begegnungen 
sowie ein nettes Team von Kolle-
ginnen. Voraussetzung: betriebs-
wirtschaftliche Kenntnisse und 
Kommunikationsfähigkeit. Eine 
ausführliche Stellenbeschreibung 
finden Sie auf www.degerlocher-
frauenkreis.de.

Arbeitsplatz wird frei 

Am jährlichen Weinfest auf dem 

familieneigenen Anwesen in der 

Großen Falterstraße hat er dieses 

Jahr nicht mehr teilnehmen kön-

nen. Im vergangenen Jahr schaute 

er noch vorbei, aber sein gesund-

heitlicher Zustand erlaubte es ihm 

nicht mehr wie früher, Vorfüh-

rungen in seiner Schmiedewerk-

statt zu geben. Kurz nach dem 

diesjährigen Weinfest ist Heinz 

Knobloch am 4. September im Al-

ter von 87 Jahren im Kreise seiner 

Familie gestorben.

Der Degerlocher Handwerker-

meister war lange Zeit Vorsitzender 

der „Vereinigung der Weingärtner 

und Freunde des Schimmelhüt-

tenwegs Degerloch e.V“. In seiner 

Amtszeit prägte und förderte er 

die Entwicklung des Weinbaus im 

Scharrenberg sowie die Veranstal-

tungen und Festivitäten der ört-

lichen Wengerter. Familie, Freunde 

und Wengerter-Kollegen trauern 

um einen Mann, der zeitlebens ein 

Schaffer war, aber auch ein kritischer 

Geist, der keinen Hehl aus seiner 

Meinung machte. Für die, die ihn 

kannten, war er eine Respektsper-

son. Seine letzte Ruhe hat Heinz 

Knobloch auf dem Alten Degerlo-

cher Friedhof gefunden.� Red

Wengerter Heinz Knobloch gestorben 

Heinz Knobloch einst bei der Arbeit im Weinberg.� Foto: red

Lieferdienst und Onlineshop 
» Fortuna-Apotheke. Konstan-
tinos Pitsioras hat im April dieses 
Jahres die Fortuna-Apotheke in 
der Löffelstraße 3 mit dem Ziel 
übernommen, maximalen Service 
für den Kunden zu bieten. Hierfür 
hat der Apotheker, der seit drei Jah-
ren auch die Waldau-Apotheke in 
der Epplestraße 3 leitet, beispiels-
weise einen umfänglichen Liefer-
dienst eingerichtet. Zwei Fahrer 
sind mit zwei Autos den ganzen 
Tag verfügbar. „Das hebt uns von 
den meisten anderen Apotheken 
ab, die diesen Service erst abends 
anbieten“, sagt Pitsioras. 

Überhaupt tut sich in den bei-
den Apotheken mehr, als der 
Kunde auf den ersten Blick sieht. 
Insgesamt sind rund 23 Mitar-
beiter angestellt, darunter elf 

Apotheker und sechs Pharmazeu-
tisch-technische Assistenten – al-
lesamt qualifizierte Mitarbeiter 
mit Berufserfahrung. Kompeten-
te Beratung hat oberste Priorität 
für Apotheker Pitsioras. Die Fili-
alisierung von Apotheken ist für 
ihn das Modell der Zukunft, denn 
sie ermöglicht die Aufstellung ei-
nes breiteren Angebots und damit 
eine bessere direkte Versorgung 
der Kunden. Und sollte doch mal 
ein Medikament nicht verfügbar 
sein, springt der Lieferservice ein.

Für die Zukunft ist außerdem 
ergänzend ein Onlineshop ge-
plant. Die Teams der Fortuna- und 
der Waldau-Apotheke sind mon-
tags bis freitags durchgehend von 
8 bis 19 Uhr und samstags von 8 
bis 14 Uhr für ihre Kunden da. 

Filialleiterin Martina Seitner und Inhaber Konstantinos Pitsioras.� Foto: es

Tag der offenen Tür und Infotag
» Bestattungen Rolf. „Abschied 
gestalten mit Herz, Verstand 
und Sinn“ – nach diesem Grund-
satz begleiten Nicole Bornkessel 
und das Team von Bestattungen 
Rolf, das inzwischen zur Aevum 
Bestattungen GmbH gehört, 
verstorbene Menschen und ihre 
Angehörigen.

Am Standort im Bruno-Ja-
coby-Weg 8 in Degerloch sind 
rund 19 Mitarbeiter tä-
tig. „Transparenz und 
Natürlichkeit im 
Umgang mit dem 
Tod sind uns von 
Beginn an sehr 
wichtig“, sagt Fir-
mengründerin Bar-
bara Rolf. An dieser 
Philosophie hat sich auch 
nach dem Verkauf des Unterneh-
mens nichts geändert. Deshalb 
finden auch immer wieder Ver-

anstaltungen statt – so auch zum 
10. Geburtstag des Bestattungs-
unternehmens. Am Samstag, 22. 
September, gibt es von 11 bis 16 
Uhr in den Räumen in der Trän-
ke einen Tag der offenen Tür mit 
Führungen, Infoständen zu alter-
nativen Bestattungsformen und 
mehr. Kinder dürfen einen Sarg 
bemalen, der gegen 15 Uhr für 
einen guten Zweck versteigert 

wird. Ergänzt wird die 
Veranstaltungsreihe 

des Jubiläumsjahres 
durch einen Info-
tag mit Vorträgen 
um Sterbegeldver-
sicherung, Hin-

terbliebenenrente, 
Erbrecht und Vorsor-

gevollmacht am Samstag, 
17. November, 10 bis 17 Uhr. 

Info: www.bestattungen-rolf.de, 
Telefon: 0711/67 32 14 71.

Ingenieurbüro übernommen 
» Werner Sobek. Die Firmen-
gruppe des Degerlocher Archi-
tekten und Bauingenieurs Wer-
ner Sobek in der Albstraße hat 
das Ingenieurbüro htp übernom-
men und verstärkt dadurch ihre 
Kompetenz im Bereich der Tech-
nischen Gebäudeausrüstung. 

Das in Weinheim ansässige In-
genieurbüro htp entwickelt unter 
der Führung von Hans-Joachim 
Borszik seit 20 Jahren erfolgreich 
alternative Energiekonzepte und 
wirtschaftliche Lösungen der in-
novativen Technischen Gebäu-
deausrüstung.



Traditionsbäckerei mit Top-Qualität

Bei der freiwilligen Brotprüfung des 

Zentralverbandes des Deutschen Bro-

tinstituts wurde die Bäckerei Kondi-

torei Schrade hervorragend bewer-

tet: Von zwölf eingereichten Broten 

wurden sieben mit sehr gut und fünf 

mit gut prämiert. Unabhängige, spe-

ziell geschulte Brottester bewerten 

nach einem strengen Prüfschema die 

Kriterien Form, Kruste, Krume, Struk-

tur, Geruch und Geschmack. Die Teil-

nahme an freiwilligen Qualitätsprü-

fungen ist für Bäckermeister Andreas 

Schrade, der auch in der Epplestraße 

eine Filiale betreibt, von großer Be-

deutung: „Ein konstant hohes Niveau 

zu halten erfordert großen Einsatz 

und deshalb freut uns das positive 

Feedback der unabhängigen Exper-

ten sehr.“ Bei Schrade wird Wert auf 

traditionelle, natürliche Brotherstel-

lung ohne Fertigmischungen und 

ohne Zusatzstoffe gelegt. Die Roh-

stoffe kommen soweit möglich aus 

der Region, viele in Bioland-Qualität. 

Ein weiterer Grund für das erneut 

sehr gute Abschneiden ist sicher, dass 

in der Backstube nur ausgebildete 

Fachleute arbeiten, die ihr Handwerk 

verstehen. Beste Zutaten, leckere Re-

zepte, gute Bäcker – das ist seit 1902 

das Erfolgsgeheimnis des Möhringer 

Familienbetriebs. Frauen-Power bei 

der Bäckerei Konditorei Schrade – auf 

dem Foto von links: Laureen, Ellen, 

Gilda und Lisa Schrade. Das Schrade-Damenteam.� Foto: cf

Moderne Alleskönner im Ohr 
» iffland.hören. Liegt eine Hör-
minderung vor, tragen Hörge-
räte enorm zur Steigerung der 
Lebensqualität bei. Petra Würth 
und Sandy Delassus von iffland.
hören. begleiten ihre Kunden mit 
umfassender Beratung und finden 
für ihre Hörbedürfnisse stets das 
geeignete Hörsystem. „Die Hör-
geräte von heute sind wahre Alles-
könner und bieten ihrem Träger 
hohen hörakustischen Komfort“, 
meint Würth, Leiterin der iffland-
Filiale in Degerloch. Viele ihrer 
Kunden sind überrascht, wie klein 
und unauffällig die Systeme sind. 
Durch das richtige Konzept und 
die fachliche Beratung merken sie 
schnell, dass die Geräte von heute 
viel mehr können als Gespräche, 
Musik und Geräusche zu verstär-

ken. „Moderne Hörgeräte sind 
kleine Minicomputer, die sich von 
selbst an die jeweilige Hörsituation 
anpassen“, erklärt die Hörakustik-
meisterin weiter. Dabei entwickle 
sich die Hörtechnik stetig weiter, 
sodass sich nicht nur der Klang, 
sondern auch die Handhabung der 
Geräte kontinuierlich verbessert. 
Mit akkubetriebenen Systemen 
etwa ist kein Batteriewechsel mehr 
nötig. Es genügt, die Geräte abends 
in die Ladeschale zu legen, mor-
gens sind sie wieder einsatzbereit. 
„Das spart nicht nur den Wechsel, 
sondern ist auch umweltfreundli-
cher“, ergänzt Delassus.

Wer sich über moderne Hörsys-
teme informieren will, kann ein-
fach in der iffland-Filiale in der Fe-
lix-Dahn-Straße 38 vorbeischauen. 

Sandy Delassus (l.), Kundin Marianne Kuhl und Petra Würth (r.).� Foto: ma
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Köstlich, feine Kürbisgerichte

Königsträßle 58 · 70597 Stuttgart-Degerloch 
Tel. 0711 / 76 23 95 · www.kickers-clubrestaurant.de 

Spezialitäten
im Herbst 

NähmaschiNeN Verkauf
Service

Tel. 0711-

47 11 68
Kurzwaren, Messeneuheiten, Vorführmodelle, Sticksoftware und mehr
Fachhandel mit eigener Meisterwerkstatt · Parkplätze vorhanden

LöhLe
Melonenstr. 28 (Eingang Schemppstr.) 70619 S-Riedenberg

Montag-Freitag 15-19 Uhr
oder nach Vereinbarung

Husqvarnababy-lock Janome

 
NICHT VERGESSEN!

Nächster Anzeigen-Annahmeschluss
Freitag, 5. Oktober 2018

Ihr Ansprechpartner: Monika Zydeck, Tel. 0711/97477-17
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DJ  Das ist los

» SPD. Wie kann man Mobilität 
im Bezirk besser organisieren? 
Am Donnerstag, 27. September, 
lädt die SPD Degerloch zu einer 
öffentlichen Informations- und 
Diskussionsveranstaltung über 
die aktuelle Situation des Ver-
kehrs in Degerloch ein. Beginn 
der Veranstaltung in der Alten 
Scheuer ist um 19 Uhr. Es refe-
riert unter  anderem Prof. Dr.-
Ing. Ullrich Martin, Verkehrs-
wissenschaftler an der Universität 
Stuttgart. 

Verkehr in Degerloch

Frauenkreis

» Wanderung
Mittwoch, 26. September, 13 Uhr

von Degerloch über Rohracker 

nach Hedelfingen, Rückfahrt mit 

VVS, Anmeldung bis zum 24. 

September

» Neu: Moderne Kunst 
Mittwoch, 26. September, 16.30 

bis 18 Uhr: Ob Atelier, Kino oder 

Galerie – der neue fortlaufende 

Kurs richtet sich an kunstinteres-

sierte Laien; um Anmeldung wird 

gebeten, fünf Termine, Kosten: 44 

Euro (ohne Eintritte)

» Neu: Bauchtanz Ü55
Montag, 1. Oktober, 16 bis 17 Uhr

wöchentliches Angebot immer 

montags mit Rogaya Busch, Kos-

ten: 3 Euro, Rubensstraße 10

» Theater spielen
Samstag, 13. Oktober, 10 bis 16 

Uhr, Schauspiel-Schnupperkurs 

zum Ausprobieren und Zuschauen 

mit Eckard Bade, Kosten: 45 Euro,  

Rubensstraße 10, Anmeldung bis 

8. Oktober erforderlich

» Versöhnungskirche. Seit fünf 
Jahren gibt es jeden ersten Sonn-
tag im Monat um 19 Uhr in der 
Versöhnungskirche eine 30-mi-
nütige Andacht nach der Taizé-
Liturgie. Taizé versteht sich als 
ökumenische Bewegung. Ge-
sang, Gebet und Stille sind die 
zentralen Elemente, so kann der 
Geist Ruhe finden. Im Gebet bit-
tet man für Frieden und Versöh-
nung für sich und die Welt. Die 
nächsten Termine: 7. Oktober, 4. 
November und 2. Dezember, je-
weils ab 19 Uhr. 

Taizé-Andachten

» Kickers-Clubrestaurant. 
Bei der 347. Auflage des Dekra-
Spätschoppens gibt sich ein ehe-
maliger Profi-Boxer die Ehre. 
Knapp 23 Jahre nach dem legen-
dären  Schwergewichtskampf 
von Axel Schulz gegen den Süd-
afrikaner Francois Botha in der 
Schleyer-Halle, nachdem auf-
grund von Tumulten seither bei 
Boxveranstaltungen keine Gläser 

und Glasflaschen mehr ausgege-
ben werden, kommt Schulz wie-
der nach Stuttgart, und zwar am 
Dienstag, 25. September, 19 Uhr, 
zum Dekra-Spätschoppen im Ki-
ckers-Clubrestaurant. Dann wird 
auch über das Leben und die Kar-
riere von Schulz gesprochen. Der 
ehemalige Profi-Boxer hat eine 
eigene Food-Produktpalette und 
engagiert sich für benachteiligte 
Kinder und Jugendliche.

Talk-Gast Schulz

Axel Schulz � Foto: cf

Foodtrucks, Heliballons und 
länger geöffnete Fachgeschäfte.  
Die Werbegemeinschaft Deger-
loch lädt am Donnerstag, 27. 
September, von 18 bis 22 Uhr, 
zum Late-Night-Shopping ein.

Die Werbegemeinschaft De-
gerloch lädt zum dritten Late-
Night-Shopping. „Die teilneh-
menden Geschäfte werden mit 
einer gemeinsamen Dekoration 
erkennbar sein“, so Melanie Baur 
vom Führungsteam der Werbe-
gemeinschaft. Neben den Wer-
begemeinschaftsbannern werden 
die Ladengeschäfte dieses Mal 
mit Heliumballons in den Farben 
der Werbegemeinschaft – gelb 
und rot – dekoriert. Neben dem 
vielfältigen und hochwertigen 
Einzelhandelsangebot wird auch 
einiges an Streetfood geboten.

Late-Night-Shopping

Vor Ort gibt es Stände und 
Foodtrucks von „I Love Sucuk“ 
mit türkischen Spezialitäten, die 
Firma Wagner bringt Langos, 
„D‘Maultasch“ und „Patricia‘s 
Eisdiele“ aus Degerloch und 
auch „Rü“ vom SV Hoffeld sind 
dabei. „Appartment 72“ schenkt 

Crémant an die Gäste aus, bei 
„Binder Optik“ gibt es 20 Pro-
zent, „Henry Moden“ präsentiert 
bei einem Glas Sekt die neue 
Herbst-/Winterkollektion. Wei-
tere attraktive Aktionen gibt es 
unter anderem bei „Raumlicht“ 
und „Elektro Reihle“.  

Schlemmen und shoppen in der Epplestraße. � Archivfoto: es

» Kirchengemeinde. „Mittags-
tisch für alle“ – ob Groß und 
Klein, Jung und Alt – jeden Don-
nerstag gibt es ab sofort um 12 
Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus am Agnes-Kneher-Platz 
ein frisches, selbst gekochtes 
Mittagessen – schwäbisch, inter-
national und immer auch mit Ve-
getarischem. Das Essen mit Nach-
tisch und Getränk kostet keinen 
festen Betrag. Jeder zahlt, so viel 
er kann: der eine wenig, der an-
dere viel. Der Richtwert beträgt 
sechs Euro. Interessenten sollten 
sich jeweils bis Dienstag, 12 Uhr, 
unter 0711/76 96 34 60 anmelden. 
Wer Lust hat, Essen zu spenden 
oder das Küchenteam gelegent-
lich zu unterstützen, meldet sich 
bei Pfarrer Albrecht Conrad un-
ter 0711/76 04 70. Den Speiseplan 
gibt es im Gemeindebüro und auf 
www.ev-kirche-degerloch.de

Gemeinsam essen

» Mariä Himmelfahrt. Drei jun-
ge Künstler und Ausnahmetalente 
sind am Sonntag, 14. Oktober, 
18 Uhr, zu Gast bei der Benefiz-
konzertreihe in der katholischen 
Kirche Mariä Himmelfahrt, Karl-
Pfaff-Straße 50: die Violinisten 
Fin Heß, Maike Züfle und der 
Degerlocher Florian Wilhelm mit 
seiner Harfe. Für ihren Abend ha-
ben sich die drei jungen Künstler 
ein buntes Programm zusammen-
gestellt. Der Eintritt ist frei, Spen-
den für die neue Orgel erbeten.

Herbstkonzert

Kontakt: 0711/722 09 70
Weitere Kurse stehen im neuen 
Programm, das auch im Helene-
Pfleiderer-Haus ausliegt

» Getränkeland Beilharz. Das 
Fachgeschäft im Gewerbegebiet 
Tränke in der Chemnitzer Straße 
14 bietet nach dem letztjährigen 
Erfolg wieder ein „Whisky Tasting" 
an. Am Donnerstag, 18. Oktober, 
19 Uhr, findet die dritte Auflage 
statt. Sechs Whisky-Sorten werden 
unter Anleitung getestet, dazu gibt 
es kleine Häppchen. Die Teilneh-
merzahl der Veranstaltung, die 
etwa drei Stunden dauert, ist limi-
tiert. Der Unkostenbeitrag beträgt 
25 Euro pro Person. Anmeldung er-
forderlich unter Telefon 722 02 68.

3. Whisky Tasting
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Termine auf einen Blick

» Kindersachenbasar
Samstag, 22. September, 10 bis 

12 Uhr; sortierter Kindersachen-

basar mit Kleidung, Büchern und 

Spielsachen sowie Kuchenverkauf; 

Waldheim Degerloch, Epplestraße 

205, Veranstalter: Zwergenfarm 

und evangelische Kirchenpflege 

» Zwillingsbasar 
Samstag, 22. September, 15 bis 17 

Uhr, Waldheim Degerloch

» Waldau-Herbstbrunch
Sonntag, 23. September, 11 bis 14 

Uhr; Büfett mit musikalischer Un-

terhaltung, Kosten: 29 Euro, Anna´s 

Waldau, TEC, Jahnstraße 88

» Mitgliederversammlung
Sonntag, 23. September, 10.30 Uhr

Förderverein für soziale Aufgaben 

der katholischen Kirchengemeinde 

Mariä Himmelfahrt; Wohnzimmer 

des alten Pfarrhauses, Karl-Pfaff-

Straße 48

» Kleider und Spielzeug 
Samstag, 13. Oktober, 13.30 bis 15.30 

Uhr; nach Größen sortierter Kleider- 

und Spielzeugmarkt, 20 Prozent der 

Einnahmen gehen an den Michaels-

kindergarten; Gemeindehaus Elly 

Heuss-Knapp, Große Falterstraße 10

» 53. Kindersachenbasar
Samstag, 13. Oktober, 14.30 bis 

16.30 Uhr; Kuchenverkauf ab 13.30 

Uhr, Tischreservierung auf kleiderba-

sar-montessori@web.de, Waldschule 

Degerloch, Georgiiweg 1

» Vortrag 
Mittwoch, 17. Oktober, 19.30 Uhr; 

„Blühendes Degerloch“, 

Wein-, Obst- und Gartenbauverein, 

Alte Scheuer

» Ausstellung
mittwochs bis freitags, 16 bis 18 

Uhr, samstags, 10 bis 13 Uhr 

Ausstellung von Birgit Unterweger, 

Galerie Norbert Nieser, Große Fal-

terstraße 31/3; noch bis 26. Oktober  

zu sehen

Info
Weitere Veranstaltungen 

in Degerloch finden Sie im 

Veranstaltungskalender  

„Was? Wann? Wo?” oder 

im lokalen Internetportal  

www.degerloch.info
Veranstaltungsinformationen 

für die Redaktion bitte an: 

i.kluge@amw-verlag.de

Tickets im Vorverkauf  

Karten zum Preis von 18 Euro gibt 

es bei Optik Thorausch und Elektro 

Reihle sowie im Internet auf www.

reservix.de

In fo

» Versöhnungskirche. „Two 
Souls – Musical meets Rock“ – 
die beliebte Konzertreihe des 
Musicalstars und Wahl-Degerlo-
chers Hannes Staffler geht in die 
sechste Runde.

Auch dieses Jahr werden in der 
Vorweihnachtszeit wieder High-
lights aus den bekanntesten Mu-
sicals und den größten Hits der 
Rock- und Pop-Geschichte in der 
Versöhnungskirche auf die Bühne 
gebracht. Wie immer wird Staffler 
am Samstag, 15. Dezember, 19.30 
Uhr, von seiner vierköpfigen 
Band und hochkarätigen Gast-
sängern begleitet.

Vorverkauft läuft – Tickets sichern
Wie in vergangenen Jahren 

findet das Konzert unplugged, 
also rein akustisch statt. Der 
Vorverkauf ist angelaufen, Inte-
ressenten sollten sich schnell um 
eine Karte kümmern, denn es ist 
erneut mit einer ausverkauften 
Veranstaltung zu rechnen. Ein 
Großteil des Kartenkontingents 
ist bereits verkauft.

Hannes Staffler (r.) präsentiert wieder neue Künstler bei „Two Souls“. �Foto: cf

» FDP. Die Sitzung der FDP-
Stadtgruppe Degerloch/Hoffeld 
musste auf Dienstag, 25. Septem-
ber, verschoben werden. Die Vor-
sitzende Gabriele Reich-Gutjahr, 
Stellvertreter Thilo Rossberg und 
Schatzmeister Hannes Dolmetsch 
stellen sich wieder zur Wahl des 
Vorstands, der künftig durch 
zwei Beisitzer verstärkt werden 
soll. Beginn ist um 19.30 Uhr im 
Clubrestaurant der Stuttgarter Ki-
ckers, Königsträßle 58.

Vorstandsneuwahl

» Dornhalde. Seit 2014 versucht 
eine Bürgerinitiative, das Garni-
sonsschützenhaus an der Dorn-
halde zu erhalten und sinnvoll zu 
bespielen. Die SPD-Ortsvereine 
Degerloch und Süd/Kaltental la-
den für Samstag, 22. September, 
15.30 bis 17.30 Uhr, Interessierte 
ein, sich unter dem Motto „Das 
Garnisonsschützenhaus – Ver-
gangenheit, Gegenwart und Zu-
kunft“ einen eigenen Eindruck 
von dem Gebäude und dem Ge-
lände zu verschaffen. Es gibt Vor-
träge und eine Podiumsdiskussi-
on mit anschließender Hocketse. 
Je nach Wetterlage wird die Ver-
anstaltung draußen oder in einem 
der Gebäude stattfinden.

Historischer Ort

Haushaltswäsche
Gastronomie

Hol- und Bringservice

Große Falterstr. 42 · Degerloch
Tel. 0711 / 7 65 53 42
Inhaber: Dennis Yildiz

Mo.-Fr. durchgehend geöffnet 
Sa. 9 -13 Uhr

info@waescherei-russo.de 
www.waescherei-russo.de

Karl-Pfaff-Straße 30   
70597 Stuttgart-Degerloch

Tel. 07 11 / 76 33 81 · www.edicta.de

30 Jahre        in Degerloch

Öffnungszeiten Ladengeschäft:
Mo. – Sa.  9.00 – 13.00  
Mo. – Fr. 14.00 – 18.00

• Verkauf und Service
• Internet- und DSL-Anschlüsse
• Server- und Netzwerklösungen
• PC-Notdienst
• Wiederherstellung von Daten
•  Reparaturen von Notebook / PC / 

Drucker / Plotter (alle Fabrikate)

•Wir haben Festpreise

Seniorenfreundlicher
Service

Computer + mehr

www.moehr ingerhexle.de

Festlich feiern
mit Leckereien

aus unserer
Frische-Küche

(z.B. All-inkl.-Paket
für E 66,60)

Vaihinger Straße 7
70567 S-Möhringen

Telefon 0711 71 85 - 117

wiLLKommen!
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Neuer geschäftsführender Schulleiter
» Stuttgart. Seit August ist Felix 
Winkler der neue geschäftsfüh-
rende Schulleiter der Gewerb-
lichen Schulen in Stuttgart. Damit 
ist er Ansprechpartner für die 
Landeshauptstadt Stuttgart, das 

Regierungspräsidium, die Kam-
mern und andere Institutionen 
in allen Fragen, die mit der be-
ruflichen Aus- und Weiterbildung 
beschäftigt sind. Er vertritt dabei 
die Interessen der 14 Gewerb-
lichen Schulen mit rund 20.000 
Schülern sowie 1300 Lehrkräften. 

Als Nachfolger von Herbert 
Bläsi, der diese Aufgabe über 
viele Jahre hinweg erfolgreich 
und mit Engagement ausgefüllt 

hat, will auch Winkler die viel-
fältigen Bildungsangebote der 
Gewerblichen Schulen nach au-
ßen repräsentieren. Seine zehn-
jährigen Erfahrungen als Referent 
im Regierungspräsidium und im 
Kultusministerium machen ihn 
zu einem Experten im Bereich 
der beruflichen Bildung. „Mir 
sind insbesondere die Stärkung 
der dualen Ausbildung und die 
darauf aufbauenden Meister-, 
Techniker- und Gestalterschu-
len eine Herzensangelegenheit“, 
sagt der 47-Jährige. „Die duale 
Ausbildung und die vielfältigen 
Weiterbildungsmöglichkeiten 
bieten große Chancen für jun-
ge Menschen auf dem Arbeits-
markt und sind ein Garant für 
hochqualifizierte, sichere und gut 
bezahlte Arbeitsplätze in Indus-
trie und Handwerk.“ In diesem 
Zusammenhang müsse auch auf 
regionaler Ebene auf eine Gleich-
wertigkeit von Aus- und Weiter-
bildung und Studium hingearbei-
tet werden.

Schulleiter Felix Winkler. � Foto: privat

Kunterbuntes Sportangebot  
Die KiSS-Kurse des 1. Kinder-

sportvereins Stuttgart starten ins 

neue Schuljahr. Die etablierten 

Regelsportangebote der Kinder-

sportschule, Kindertanzschule, 

Schwimmschule, Ballschule und 

Fußballschule werden von wei-

teren Workshops wie Turnen, Tisch-

tennis, Inlineskaten, Raufen und 

Rangeln wieder optimal ergänzt. 

Die Kurse „Babys in Bewegung“ 

und „Kleinkinder in Bewegung“ 

werden weiterhin sowohl am Vor-

mittag als auch am Nachmittag 

stattfinden. Auch das speziell für 

Mütter neu konzipierte „Mama fit 

– Baby mit“ geht an den Start.

Infos, die Hallenpläne und Trai-

ningsorte, die Anmeldemöglichkeit 

sowie Details zu den attraktiven An-

geboten erhalten Sie auf der Inter-

netseite www.kindersportverein.de

DJ  nachbarorte

Second-Hand-Markt 
» Birkach. Am Samstag, 13. 
Oktober, von 11 bis 14 Uhr, fin-
det im Gemeindehaus Birkach, 
Grüninger Straße 25, ein Second-
Hand-Markt für Jugendliche und 
Erwachsene statt. Beim Sell-out 
gibt es diesmal Kleidung und 
Sportartikel ab Größe 152 für 
Herbst und Frühjahr, jedoch auch 
Haushaltswaren, Medienartikel, 
Bücher oder Spielwaren usw. „20 
Prozent des Erlöses wird an sozi-
ale Projekte gespendet“, so Betti-
na Griebsch vom Sell-out-Team. 
Info: Margit.Moegle@web.de

Herbstfest 
» Möhringen. Der Möhringer 
Herbst des Gewerbe- und Han-
delsvereins Möhringen (GHV) 
geht am Sonntag, 14. Oktober, ab 
11 Uhr, in seine 24. Runde. Und 
wieder lautet das Motto „Bum-
meln, informieren, einkaufen, 
schlemmen und staunen“. Rund 
80 Teilnehmer präsentieren die 
Vielfalt des Stadtbezirks. Zudem 
findet ein verkaufsoffener Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr statt, bei 
dem die Fachgeschäfte spezielle 
Angebote und Aktionen – drin-
nen und draußen – offerieren.

Centurion • Cube 

 Feldmeier • Flyer  

Haibike • Husqvarna 

KTM • Merida 

Moustache • Victoria

Winora

 

Immobilien 
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SASCHA H ERGE T  –  H ERGE T I M M O B I L I EN GM B H        
M Ü H L RAI N 6 4        70180 STUT TGART       T 07 11 410 022 35       
S . H ERGE T@ H ERGE T-I M M O B I L I EN . D E       W W W. H ERGE T-I M M O B I L I EN . D E

WIR  
VERMITTELN 
WERTE .

Aus Degerloch für Degerloch. 
Professioneller Service, jahrelange Branchenerfahrung und  
ziel gerichtete Vermarktung bilden das Fundament unseres Erfolgs 
– von der ersten Idee bis zu Ihrer Traumimmobilie.

Überzeugen Sie sich von unserer umfassenden und persönlichen 
Betreuung – wir freuen uns über Ihren Anruf.

BW-Bank Immobilien  Fritz-Elsas-Straße 31  70174 Stuttgart
Telefon 0711 124-42825  Telefax 0711 124-44420
www.bw-bank.de/immobilien  immobilien@bw-bank.de 

S-Sonnenberg EUR 1.690.000
EFH freisteh., 8,37 Ar, Bj. 1934/56, ca. 
250 m² Wfl., 9 Zimmer, baujahrtypische 
Ausstattung, Holzdoppel- u. Holzisolier-
glasfenster, Terrassen, Garten, Gewölbe-
keller, frei, Garage für 2 KFZ, Gas-ZH, z. Z. 
noch kein Energieausweis vorhanden. 
Jörg Fischer 0711 124-47241

S-Möhringen EUR 330.000
2 ½-Zimmer-ETW in ruhiger und zentraler 
Lage, Wohnfläche ca. 74 m², Erdgeschoss, 
Bj. 1983, Einbauküche und TG-Stellplatz, 
Bezugsfrei ab 01.10.2018, Gas-Zentral-
heizung, Hausmeisterservice, Energie-
verbrauchsausweis, 174,0 kWh/(m²a).
Ulrich Beisiegel 0711 124-40211

Unser Immobilienangebot für Sie:

IBW_Degerloch Journal_21.9.18_2sp 93x100.indd   1 04.09.18   16:39gut Immobilien
Bauplatz/Haus 

gesucht 
Tel: 0711-72 20 90 30 

www.gutimmo.de

DURCHDEWALD IMMOBILIEN
Ihr Partner für exklusive Wohnimmobilien in Stuttgart

Heidehofstr. 3 | 70184 Stuttgart | 0711 2599240
www.durchdewald-immobilien.de

Älteres Haus (auch Abbruch) oder Bauplatz
dringend zum Kaufen gesucht

Korell Immobilien
Stuttgart-Sillenbuch,¡ 0711 - 94 55 28 70 !

 
Nächster Anzeigen- 

Annahmeschluss
Freitag, 

5. Oktober 2018

Matthias Giese
Immobilienfachwirt (IHK)

Telefon 07 11 / 72 69 39 60
m.giese@jungimmobilien-stuttgart.de

VERWALTUNG · VERKAUF · VERMIETUNG

Stuttgart-SillenbuchStuttgart-Nord

Den Großteil unserer Verkäufe wickeln wir direkt über unsere vorgemerkten Interessenten ab.
Gerne können Sie sich vormerken lassen, damit wir Sie bereits vorab über neue Objekte informieren.
Planen Sie den Verkauf Ihrer Immobilie – können wir dies somit zeitnah und diskret abwickeln.

IMMOBILIEN              OHG                 

Hochw. Neubau Penthouse-Whg,
143 m² WFL, 3,5 Zi., 2 TL-Bäder, Gäste
WC, zzgl. TG-Stpl., EBK, Dachgarten

mit Ausblick., KfW Effizienzhaus 70.  
KP 1.190.000,- € zzgl. TG-Stpl.

Mod. Bürofläche, BJ 1994 165 m², 
2 TG-Stp., 5 Außenstellplätze, Aufzug, 

barrierefrei, gute öpnv. Anbindung, 
flex. unterteilbar

12,50 €/m² zzgl. 3 €/m² NK netto

Stuttgart-West

7-Zi, 230 m² WFL, 2018 kernsaniert,
BJ 1913, Aufzug, EDV Verkabelung, 

Parkett, TL-Bad, sep. Gäste WC
2.890,- € zzgl. 300,- € NK
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Stuttgart-Bestlage: Einzigartige, großzügige 5-Zimmer-Traumwohnung in Traumlage im 
Grünen mit einem echten Wohngefühl wie in einem klassischen Einfamilienhaus zu wohnen 
verbunden mit den Annehmlichkeiten einer großzügigen Stadtwohnung und einmaligen 
Panoramastadtblick über Stuttgart sowie ebenen Gartenpark, Wohnfläche ca. 236 m², exkl. 
Ausstattung, Sonnenlicht durchflutete Räume, Aufzug, 2 Garagen, Energieverbrauchsausweis, 
Endenergieverbrauchskennwert 180 kWh/(m²a), Energieträger der Heizung: Gas, Bj.1994.  
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Weitere interessante Häuser/Villen, Eigentumswohnungen, Bauplätze auf Anfrage in Stuttgart und Umgebung.

Steffen Böck Immobilien · Wernhaldenstraße 87 · D 70184 Stuttgart · Telefon 0711-235370 · Fax 0711-235319

www.steffenboeckimmobilien.de · info@steffenboeckimmobilien.de

Eine der besten und erfolgreichsten Immobilienadressen für Ihre neue Wohnadresse!

Stuttgart-Toplage: Eine der schönsten Schmitthenner-Villen in Stuttgart. Er-
baut 1930 vom bekannten Architekten Professor Paul Schmitthenner. Aussichts-
lage, fortlaufend topsaniert, Bestzustand. Exklusive, stilvolle Ausstattung: 14 
Zimmer, Wohnfläche ca. 452 m2, ca. 3.100 m2 weitläufiger, sonniger und uneinseh-
barer Park. Vier Garagen und großzügiger Innenhof, tolles Freischwimmbad. Ener-
gieausweis liegt nicht vor, da Denkmalobjekt. Echtes Architekten- und Wohnjuwel!  
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Bopser: Wunderschöne, denkmalgeschützte Altbauvilla mit viel Charme 
und Flair, beste, sonnige Villenlage im Grünen, Traumstadtblick, 9 Zimmer, ca. 3 m hohe, 
herrschaftliche und familiengerechte Räume mit Originalelementen und Liebe zum De-
tail, Bj. 1924, Wohnfl äche ca. 232 m2, ca. 1.381 m2 schöner Parkgarten, 1 Garage, Energie-
ausweis liegt nicht vor, da Denkmalobjekt. Ein besonderes Villenjuwel und einzigartiges 
Schmuckstück zum Verlieben! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Traumlage: Einzigartige, moderne Traumvilla, beste, sonnige Villenlage im 
Grünen, einmaliger Panoramastadtblick, Wohnfl äche ca. 440  m2, Luxus-Designer-Aus-
stattung, Aufzug, Doppelgarage, ca. 1.107  m2 wunderschöner, terrassierter Garten, 
Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert 60.6 kWh/(m2a), Energieeffi zienzklasse 
A, Bj. 2005, Energieträger der Heizung: Erdwärme/Solar. Ein außergewöhnliches Spitzen-
objekt für höchste architektonische Wohnansprüche! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Vaihingen: Einzigartige, repräsentative und großzügige Traumvilla mit 
modernen Bauhauscharakter. Bestlage im Grünen mit Aussicht, 12 Zimmer, ca. 415 m² 
Wohnfl äche, ca. 1.448 m² traumhaftes, ebenes Parkgrundstück, 2 Garagen. Energiebe-
darfsausweis, Endenergiebedarfswert 349.2 kWh/(m²a), Energieeffi zienzklasse H, Ener-
gieträger der Heizung: Heizöl, Bj. 1963. Ein echter und einmaliger Wohn-/Architekturklas-
siker aus den 60-er Jahren! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Killesberg (Am Bismarckturm): Wunderschöne, großzügige Villa, Bestlage 
mit Traumstadtblick. Wohnfl äche ca. 609 m², ca. 4.000 m² traumhafter, weitläufi ger, ebener 
Park, 9 Garagen. Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert 111,8 kWh/(m²a), Energie-
effi zienzklasse D, Energieträger der Heizung: Heizöl, Bj. 1988. Die Villa vermittelt ein einzig-
artiges Wohngefühl für höchste Ansprüche inklusive SPA-Bereich und heller Schwimmhalle! 
Einmaliger Villenklassiker in schönster Wohnlage! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Bestlage: Einzigartige, herrschaftliche Jahrhundertwende-Villa, Top-Origi-
nalzustand. Bestlage im Grünen mit Stadtblick. Viele wunderschöne Originalelemente 
verleihen dem Villenobjekt seinen besonderen Charme und Flair. Bj. 1906, ca. 350 m² 
Wohnfl äche, ca. 3.100 m² traumhafter, uneinsehbarer Park, 5 Garagen, Raumhöhe ca. 
3,3 m. Energieausweis liegt nicht vor, da Denkmalobjekt. Traumhaftes, seltenes Villenan-
wesen der absoluten Spitzenklasse! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Killesberg (Nähe Robert-Bosch-Straße): Großzügige Stadtvilla mit 
Einliegerwohnung / Büroetage, vielseitig nutzbar, Bestlage mit Traumstadtblick, Wohn-
fl äche ca. 273  m2, ca. 637  m2 idyllisches, ebenes Grundstück, Energiebedarfsausweis, 
Endenergiebedarfswert 223 kWh/(m2a), Energieeffi ziensklasse G, Energieträger der Hei-
zung: Erdgas, Bj. 1924. Die Villa vermittelt ein wunderschönes, mediterranes Wohn- und 
Lebensgefühl der besonderen Wohnkultur. Ein perfekter Standort für eine Familie mit 
bester Infrastruktur! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Immobilien 
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Immobilienverkauf in Aussicht?
WarumÊunsereÊKundenÊ
immerÊwiederÊzuÊunsÊkommen?
DasÊistÊkeinÊGeheimnis:
WirÊerzielenÊstetsÊdieÊ
höchsten Verkaufspreise.

WolfgangÊLink,ÊGeschŠftsfŸhrer
-Transaktionsberater-

BenštigenÊSieÊnochÊmehrÊArgumente
fŸrÊeinÊunverbindliches Beratungsgespräch?
RufenÊSieÊeinfachÊan!

0711- 933 411 50
Stuttgart | Ostfi ldern | Esslingen 
www.l ink-immobil ien. infoÊ

Praxisräume gesucht!
Alteingesessene Hausarztpraxis aus  
Degerloch sucht neue Räumlichkeiten  
ca. 120qm plus 2 Stellplätze - zur Miete 
oder Kauf - in Degerloch.
Wir freuen uns über jeden Hinweis. 

Telefon: 0163-7676750 oder Mail: 
praxisdegerloch@protonmail.com

· Neu im Angebot ·

Eberhardstr. 2 · Stuttgart
Telefon +49-(0)711-227 24 70

Immobilienmakler

S-Riedenberg: Modernisier-
te 4,5-Zimmer-Wohnung mit 
Fernblick in gepflegtem MFH, 
Wohnfl. ca. 122 m², 3.OG, Log-
gien, Parkett, EBK, Bj. 1979, 1 
TG-Stellplatz, Endenergiever-
brauch 162 kWh/(m²*a), Gas, 
€ 648.000 zzgl. 4,76 % Käufer-
provision inkl. Mwst.

S-Möhringen: Sonnige 3-Zim-
mer-Dachstudiowohnung im 
Märchenviertel, Wohnfl. ca. 72 
m², 2.OG + Galerie, Dachterras-
se, EBK, Parkett, 1 Kfz-Außen-
stellplatz, Bj. 1985, Endener-
gieverbrauch 140 kWh/(m²*a), 
Gas, € 335.000 zzgl. 4,76 % 
Käuferprovision inkl. Mwst.

TOP-WOHNUNG IN BESTLAGE

w Erstbezug (Bj. 2017), Wfl. ca. 105 m²

w Sonnenbalkon, Aussicht, absolute Ruhe

w Kaufpreis € 860.000,- 

EXCLUSIVE IMMOBILIEN

 WWW.SYI-STUTTGART.DE w SERVICE@SYI-STUTTGART.DE w 0711-24 83 94 0

w Energie: 53,0 kWh/(m²*a), BA, Gas

w Provision 4,76% inkl. MwSt. 

 0711-765 77 77 
70597 Stuttgart-Degerloch  Fax 0711-765 66 00 

Email: post@hewig-online.de 

 0711-765 77 77 
70597 Stuttgart-Degerloch  Fax 0711-765 66 00 

Email: post@hewig-online.de 

Wir übernehmen die Verwaltung Ihrer 
Wohnanlage nach dem WEG oder als 
Mietverwaltung 

Wir übernehmen die Verwaltung Ihrer 

Manfred Hewig & Andrea Hewig oHG 
Kaufleute in der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft 

Wurmlinger Straße 18 

Wir übernehmen die Verwaltung Ihrer 
Wohnanlage nach dem WEG oder als 
Mietverwaltung 

Manfred Hewig & Andrea Hewig oHG
K a u f l e u t e  i n  d e r  G r u n d s t ü c k s -  u n d  W o h n u n g s w i r t s c h a f t

Wurmlinger Straße 18 • 70597 Stuttgart-Degerloch
Postfach 700228 • 70572 Stuttgart
Telefon 0711 765 77 77
Telefax 0711 765 66 00
E-Mail: post@hewig-online.de

Mitglied im Verband 
Immobilienverwalter Baden-
Württemberg e.V.

Jetzt unverbindlich

informieren!

hewig1.indd   1 05.07.2004   12:20:39

Manfred Hewig & Andrea Hewig oHG 
Kaufleute in der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft 

Wurmlinger Straße 18 

Wohnanlage nach dem WEG oder als 
Mietverwaltung

Das Stadteil-Magazin

Jeden Monat Immobilien, Neueröffnungen, Umbau, 
Geschäftsübergabe, Firmennachrichten ...

Als Ihr ideales Werbe-Medium! 
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Termine

Stellenangebote
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Wir sind Natalie Kirschner und Markus Huber von der BWPOST. 
Als Außendienstmitarbeiterin und -mitarbeiter sind wir für unsere Kunden 
persönlicher Ansprechpartner. Wir wollen mit Ihnen gemeinsam individuelle 
Lösungen gestalten. Dafür brauchen wir Ihre Unterstützung.

Vervollständigen Sie unser Team als

Salesmanager auf 450 ,- Euro-Basis (m/w)

Wir bewerben uns bei Ihnen um eine vertrauensvolle und 
dauerhafte Zusammenarbeit

Rufen Sie uns an: 0800 – 711 711 1 oder schreiben Sie an: t.graf@bwpost.net

Sympathisches 
Verkaufsteam

Persönliche 
Entwicklung

Abwechslungsreicher 
Job im Privat- und 

Geschäftskundenbereich

Einarbeitung 
von A-Z

Kurzer Arbeitsweg – 
mehr Zeit für die Familie

Die BWPOST GmbH & Co KG. als einer der großen 
privaten Postdienstleister in Deutschland beschäftigt 
rund 180 Mitarbeiter und arbeitet mit 2.200 
qualifi zierten Postzustellern in der Zustellung.

Aufgrund ihrer guten Dienstleistungsstruktur konnte 
die BWPOST seit Anbeginn dynamische Wachstums-
zahlen verzeichnen und hat sich am Postmarkt sehr 
gut etabliert.

Mitarbeiter im 
Briefzentrum (m/w/d)
in Vollzeit (12:00–20:30 / 17:00–1:30 Uhr) 
oder als Aushilfe (17:00–21:00 Uhr)

Gerne auch Rentner!

Wir bieten Ihnen:

Jetzt bewerben unter:

SWMH Service GmbH
Konzernbereich Personal
Tanja Schmidt
Plieninger Str. 150
70567 Stuttgart

www.swmh.de/karriere/stellen-bewerbung

249249

Eine abwechslungs-
reiche Tätigkeit

Betriebskantine 
mit Zuschuss

Flache Hierarchien 
in einem kollegialen 

Arbeitsumfeld

VVS-Haltestellen 
Landhaus/Landhaus-
kreuzung direkt am 

Betriebsgelände
Kostenlose
Parkplätze

Hinweis für unsere Anzeigenkunden
Am 19. Oktober erscheint im Degerloch Journal 

das Sonderthema

Degerlocher Kirbe
Anzeigenannahmeschluss: Freitag, 5. Oktober 2018

Info + Anzeigenannahme:
Monika Zydeck Telefon 0711 / 974  77 17

m.zydeck@amw-verlag.de

Volksmusik  
zum Advent

„Traditionelle Adventslieder
und Weihnachtsmelodien  
aus dem Schwabenland  
und dem Schwarzwald“

Mit dabei: Spundlochmusig, Klarinettenfreunde,  
Stäffelesgeiger, Ostelsheimer Stubenmusik,  

Theatergruppe D‘Scheureburzler,  
DreiXang und Wulf Wager 

So. 16.12.18, 16 Uhr, FILharmonie Filderstadt

Hansy Vogt und  

seine Klingende  
Bergweihnacht
Die volkstümliche  
Weihnachtsrevue!
Mit dabei: Die Schäfer,  
Liane, Reiner Kirsten,  
Die Feldberger und  
Hansy Vogt 

Do. 27.12.18, 20 Uhr, Filderhalle Leinfelden

Die schrillen  
Fehlaperlen

Friede, Freude, Pustekuchen

Fr. 25.1.19, 20 Uhr  
FILharmonie  
Filderstadt

Die größten Hits  
von Wolle Kriwanek,  

Hank Häberle,  
Schwoißfuaß..., 

Fr. 30.11.18, 20 Uhr  
FILharmonie  
Filderstadt

MUGGABATSCHR  
Schwobarock isch back!

Eintrittskarten bei allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
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sport  DJ

Viel Kraft aus dem Rückraum

der Uni Vaihingen tätig ist und 
dort an seiner Doktorarbeit in 
Maschinenbau arbeitet.

Brisantes Lokalderby 
gegen Vaihingen

Mit dem tus spielte er auch 
schon in der Landesliga und 
das ist das heimliche Ziel auch 
für diese Saison. Wohl belegte 
die Mannschaft in der vergan-
genen Saison „nur“ den sechs-
ten Platz, aber nun hat sich das 
Team vor allem in der Offensive 
verstärkt und dem Trainerteam 
um Arnold Schneider und Frank 
Schwaibold stehen fast 20 Spieler 
zur Verfügung. Prunkstück war 
schon vergangene Saison die Ab-
wehr und auf die sollte auch im 
Eröffnungsspiel gegen Vaihingen 
Verlass sein.� Guido Dobbratz 

Am Sonntag, 23. September, feiert 
der tus Stuttgart in der Ruth-
Endress-Halle ein Handballfest. 
Im Mittelpunkt steht dabei um 
17 Uhr das prickelnde Bezirksli-
gaderby gegen den SV Vaihingen. 

„Mit dieser Saisoneröffnung wol-
len wir auch dem Handball in 
Stuttgart etwas bieten“, verkündet 
Abteilungsleiter Michael Klauke. 
In zwei Spielen werden die B- und 
C-Jugend antreten, bei der Vorstel-
lung der ersten Mannschaft wer-
den die Cheerleaders der „Golden 
Bites“ aus Leonberg zugegen sein. 
Fans und Jugendliche können sich 
im 7-m-Schießen gegen die Tor-
hüter versuchen und es gibt neben 
reichlich Verköstigung auch eine 
Tombola mit attraktiven Preisen.

Richtig rund dürfte es dann 
aber im ersten Heimspiel der 
Männer gegen den SV Vaihingen 
zugehen. „Da geht es immer ums 
Prestige und viel Ehrgeiz auf bei-
den Seiten“, weiß Trainer Arnold 
Schneider aus seiner Zeit noch 
als Stammspieler beim tus. Zu-
sätzliche Brisanz bezieht die Par-
tie auch aus der Tatsache, dass 
mit Kai Fischer und Nico Becker 
zwei wertvolle Offensivspieler 
aus Vaihingen nach Degerloch 
gewechselt sind.

„Degerloch und tus 
sind meine Heimat“

Beim tus selbst aber sind die 
wichtigsten Leistungsträger ge-
blieben und zu diesen gehört si-
cherlich Rückraumspieler Lukas 
Siebler, der Ende August seinen 

29. Geburtstag feierte. Seit den 
Minis spielt er schon auf der 
Waldau und solch eine Vereins
treue ist heutzutage eher selten. 
„Lukas ist einer der Antreiber 
in unserem Spiel, geht keinem 
Zweikampf aus dem Weg und 
wirft immer wichtige Tore“, lobt 
ihn der Coach. 

Siebler ist auch ein echtes 
Degerlocher Kind, ging in die 
Filderschule und ins Wilhelms-
Gymnasium und betätigte sich 
zudem im Jugendwerk bei den 
Sommer-Freizeiten im schwedi-
sche Brevik oder bei der Winter-
Freizeit in Adelboden. Stets blieb 
er jedoch dem Handball treu und 
schlug auch Angebote höher-
klassiger Vereine aus. „Deger-
loch und der tus sind eben meine 
Heimat“, verrät Siebler, der als 
wissenschaftlicher Assistent an 

Lukas Siebler in Aktion: Sprungwurf aus dem Rückraum.� Foto: tus

Immer leistungsbereit
» HTC. Nichts verlernt haben 
im Hockeyspiel HTC-Präsident 
Christoph Wüterich sowie die 
einstigen Bundesligaspieler An-
dreas Neef und Matthias Bleyle. 
Sie holten sich mit der deutschen 
Mannschaft bei der Weltmeister-
schaft in Spanien in der Alters-
klasse 55 die Silbermedaille. Ge-
coacht wurde das Team von der 
Trainerlegende Horst Ruoss.

Stets an der Pfeife
» Eintracht Stuttgart. Auf gut 
2500 Fußballbegegnungen hat 
es der für die Eintracht Stuttgart 
pfeifende Schiedsrichter Walde-
mar Vogel gebracht. Der nun-
mehr 74-Jährige ist im Bezirk 
Stuttgart bereits seit 57 Jahren tä-
tig und will weiter aktiv bleiben. 
„Ich bin absolut süchtig nach 
Pfeifen“, gesteht der gebürtige 
Cannstatter.

Neue Trainer
» tus. Hervorragend aufgestellt 
ist das neue Trainer-Team bei den 
Basketballern vom tus Stuttgart. 
Chefcoach bei den PKF Titans als 
Betreuer der ersten Mannschaft ist 
der 50-jährige Miroslav Zujevic. 
Bei der U 18 und der U 16 haben 
„Radi“ Zdravkovic sowie Assad 
Irshad das Training übernommen. 
Beide sind an der Internationalen 
Schule in Degerloch tätig.

Vom Fachmann!

FOKUS Sprachen & Seminare Stuttgart
Probststraße 17 · 70567 S-Möhringen
Info-Telefon: 07 11 / 794 721 90

Advanced
Business English
conversation and discussion
Neue Kurse ab Oktober.
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DJ  LETZTE SEITE

+++ Kickers: Die Blauen bieten in den Schulferien vom 29. Okto-

ber bis 2. November in der Spitalwaldhalle in Sillenbuch ein Herbst-

camp für Nachwuchskicker im Alter von sechs bis 13 Jahren an. 

Mehr zum Porsche-Fußball-Camp auf www.stuttgarter-kickers.de/

nachwuchs/camps +++ Obere Weinsteige: Die Bauarbeiten, die 

eigentlich im August abgeschlossen sein sollten, dauern noch an bis 

Ende September +++ HTC Stuttgarter Kickers: Die außerordent-

liche Mitgliederversammlung hat dem Bau einer Tennishalle mit 

überwältigender Mehrheit zugestimmt – die Bauarbeiten haben 

bereits begonnen. Der Betrieb in der 4-Feld-Traglufthalle startet am 

1. November +++ Bezirksbeirat: Die nächste Bezirksbeiratssitzung 

findet am Dienstag, 25. September, 18 Uhr, statt +++ Degerloch 

Journal: Die nächste Ausgabe des Stadtteilmagazins erscheint am 

19. Oktober, Anzeigenschluss ist der 5. Oktober +++

DJ-Ticker

Erscheint in Zu sam men arbeit mit dem 
Gewerbe- und Handelsverein (GHV) 
Degerloch.
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Das Degerloch Journal er scheint  
monatlich (außer im August) in  
Degerloch, Hoffeld, Asem wald, 
Schön berg, Son nen berg und Birkach. 
Än de run gen aus ak tu el len Gründen 
sind dem Ver lag vor be hal ten. Für 
un ver langt ein ge sand te Manu skripte 
und Fotos besteht kein Anspruch auf 
Veröffentlichung. 

Es gilt die aktuelle An zei gen  preis li ste. 

Auflage: 16 780 Exemplare

© Auf alle Beiträge des Degerloch Journals

Die Stuttgarter Hymnus-Chorknaben. � Foto: Holger Schneider

Chormusik im Gottesdienst 
» Michaelskirche. Am Sonn-
tag, 23. September, gestalten die 
Stuttgarter Hymnus-Chorknaben 
den Gottesdienst um 10 Uhr in 
der Michaelskirche Degerloch 
mit. „Es erklingen Werke von Jo-

hannes Brahms, Siegfried Stroh-
bach und George Dyson. Die 
Predigt und Liturgie hält Pfarrer 
Nicolai Opifanti und die Orgel 
spielt Sung Eun Shin“, betont De-
kanatskantorin Barbara Straub.

Kinopremiere
» SWR. „Mackie Messer –
Brechts Dreigroschenfilm“ ist ein 
Meisterstück der Filmkunst, das 
Mitte September in die Kinos 
gekommen ist. Der SWR-Mitar-
beiter und Regisseur Joachim A. 
Lang hat ein Werk geschaffen, das 
Vergleichbares sucht. Mit von der 
Partie ist auch der in Degerloch 

lebende Choreograf Eric Gau-
thier. Mit seiner Companie reali-
siert er die Tanz-Choreografien, 
ohne die der Film nur halb so 
sehenswert wäre. Bei der Film-
Premiere im Stuttgarter Metropol 
gab es jedenfalls stehende Ovati-
onen für den Tanzkünstler und 
sein Ensemble.

Neuer Studioleiter
» tus. Zum 1. Oktober wird Tobi-
as Vögtlin (Sportwissenschaftler 
B.A.) die Studioleitung des tus|fit 
übernehmen. Gunnar Höckel, 
Geschäftsführer des tus Stuttgart, 
ist mit diesem Schritt sehr zufrie-
den: „Mit Tobias Vögtlin haben 
wir eine hervorragende Lösung 
gefunden, zumal er bereits seit 
fünf Jahren in unterschiedlichen 
Funktionen in unserem Studio 
tätig ist. Zuletzt bekleidete er die 
Position der Trainingsflächen-
Bereichsleitung. Die Funktionen 
und Abläufe im Studio sind ihm 
bekannt und es ist seine Ziel-
setzung, zusammen mit seinem 
Team das Leistungsversprechen 
unseres Studios gegenüber un-
seren Mitgliedern auch zukünftig 
weiterzuentwickeln.“

Degerlocher Sommer und 50. Geburtstag 
» GHV. Große Ereignisse werfen 
ihre Schatten voraus: Der Gewer-
be- und Handelsverein Degerloch 
(GHV) wird, nach der Neugrün-
dung 1969, im nächsten Jahr 50 
Jahre alt. „Das wollen wir mit 
unseren Mitgliedern und allen 
Mitbürgern am 13. und 14. Juli 
2019 mit dem zweitägigen Fest 
Degerlocher Sommer & 50 Jahre 
GHV feiern“, kündigt GHV-Vor-
standssprecher Eberhard Kink an 
und verrät auch schon ein paar 
Festhighlights: „Am Samstag 
steht die gesperrte Epplestraße 
im Ortskern für die Leistungs-
Präsentation unserer Händler, 
Handwerker und Dienstleister 

bis 17 Uhr zur Verfügung. Eine 
exzellente Gelegenheit zu zeigen, 
was unsere Degerlocher Unter-
nehmen auszeichnet.“ 

Auch am Sonntag können sich 
die Besucher auf gute Unterhal-
tung freuen: Um 11 Uhr findet 
ein ökumenischer Gottesdienst 
auf dem Marktplatz mit musika-
lischer Begleitung des „Interna-
tional Choir of Stuttgart“ statt. 
Danach geht's musikalisch weiter 
mit den „Geröllheimers“ bis ge-
gen 17 Uhr. Dann ist die bekann-
te Alpenrockband „Die Trenk-
walder“ an der Reihe, die 50 Jahre 
GHV und ihr eigenes 30-jähriges 
Band-Jubiläum feiern.

Fahrzeug unter Strom. � Foto: cf

Mit Strom unterwegs
» Maler Giese. Der Degerlocher 
Malerbetrieb hat sich einen rei-
nen „Stromer“ angeschafft. „Wir 
möchten damit ein Signal an alle 
Handwerkskollegen senden und 
erste Erfahrungen in der Nutzung 
von reinen Stromfahrzeugen 
sammeln“, so Harald Giese.

Herbstprojekt
» Haigstkirche. Vor wenigen 
Tagen hat in der Haigstkirche, 
Alte Weinsteige 103, wieder das 
Herbstprojekt „Gospel“ begonnen. 
Geprobt wird immer dienstags von 
20 bis 21.30 Uhr. Die Aufführung 
findet beim Advents-Gottesdienst 
am 1. Dezember, 18.30 Uhr, statt. 
Neue Sänger sind willkommen.

Lang (l.) und Gauthier. � Foto: rs
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Tisch + Küche
Stuttgart-Möhringen
Filderbahnstraße 10

Telefon 711319

Thomas Kern

Wir 
beraten

Sie gerne.

„Wir lassen Sie nicht 
im Regen stehen!“

Krokodilweg 1 • 70499 Stuttgart-Weilimdorf
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau

Karl-Pfaff-Stra§e 15
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 93 35 42 54

vormals FRECH Bestattungen

T†V-zertifizierte 
Kundenzufriedenheit 

2016: 100 %

www.ramsaier-bestattungen.de

Der Kšnige Kšnig 

ist VergŠnglichkeit.

             Sprichwort aus Ungarn

• Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen aller Art
• Kompletträumung von Keller, Dachboden und Garage
• Fachgerechte Entsorgung von Sperrmüll, Schrott und Elektrogeräten
• Anrechnung von Verwertbarem, Nachlass und Ankauf
• Besenreine Endreinigung
• Kostenlose Vorbesichtigung sowie Beratung vor Ort

Unser Anliegen ist es, jeden Auftrag zu ihrer vollsten Zufriedenheit auszuführen.

   Rufen Sie mich an!

   Simone Harasek
   Oberdorfstraße 18
   70567 Stuttgart / Möhringen

   Mail: info@harasek-entsorgung.de
   Web: www.harasek-entsorgung.de

   Telefon: 0711 / 414 60 390 │ Mobil: 0173 / 6999 196

SIMONE_FLYER_DRUCK_NEU.indd   1 19.03.13   14:59

Kostenlose Vorbesichtigung

Oberdorfstraße 18 . 70567 Stuttgart (Möhringen)
Telefon: 0711 / 414 60 390 . Mobil: 0173  / 69 99 196

www.harasek-entsorgung.de

sowie Beratung vor Ort

Suche mobile Haushaltshilfe langfristig, 
deutschsprachig, für privaten Zweipersonen-
haushalt, 1 x wöchentl.  4 Std. vormittags nach 
Stgt. Süd,  Mobil 0151-25985096

Freundl. Familie mit 2 Kindern sucht Haus 
in Degerloch, Hoffeld, Sonnenberg zum Kauf ab 
130m². Bei Bedarf bieten wir unsere 4 Zi. Whg. 
auf der Waldau als Tausch (mit Wertausgleich) 
an. Tel. 0170-4703003. E-Mail: alexander10@
gmx.net

Oldtimer VW-Käfer-Cabrio, EZ 5/79, Totalre-
stauration mit Originalteilen 
in Fachwerkstatt, neu lackiert, Motor 
ca. 15 000 km (gesamt ca. 140 000). 
Preis (wie Wertgutachten) 28 000,- „. 
TÜV und ASU neu. Tel. 0711-7586770 oder 
0171-2206433.

Wohnmobil-Winterquartier gesucht! Wir 
suchen von Anfang November bis Ende März 
Stellmöglichkeit. Schuppen, Scheune, Lagerhalle 
etc. Tel. 0172-7126817

Solvente, vierköpfige Familie sucht 
Immobilie zum Kauf mit 4 oder mehr Zimmern. 
Gerne mit Aussicht. Bis 1,5 Mio „. Tel. 0151-
58005958 / 0711home@gmail.com

Junge Familie sucht Wohnung/Haus zum 
Kauf/zur Miete. Nach der Geburt unserer 2. 
Tochter suchen wir ein größeres Heim mit 
mind. 4 Zimmern zur Miete (oder zum Kauf) in 
Degerloch & Umgebung. Wir sind eine beruflich 
erfolgreiche, nette und seriöse kleine Familie 
(Dipl.-Übersetzerin & Dipl.-Kfm.), die sich über 
jedes Angebot & jeden Tipp freut! Kontakt über 
0711 – 96882485 oder familie-braucht-mehr-
platz@gmx.de

Ehem. Lehrerin sucht ruhige 2,5 Zi.Whg., 
50 - 60 qm, m. Balkon, ca. 850,- „ WM in 
Degerl./Sonnenberg. Tel. 0711-7286419

Junger deutscher Mann sucht Arbeit für 
die Kehrwoche, Treppenhaus und Fenster-
reinigung. Tel. 0152-29017205

Für überschaubaren Haushalt in Stgt.-
Degerloch Haushaltshilfe gesucht, fest
auf Mini-Job-Basis, 2 - 3 x pro Woche, 
Tel. 0177-3981424

Rentner sucht Gartenarbeit: Heckenschnitt, 
Bäume fällen, Abfuhr und Entrümpelungen.  
Tel. 0177-7280412

Zuverlässige Rentnerin sucht Arbeit im 
Haushalt in Degerloch und Umgebung. 
Tel. 0163 – 8430250 oder 0711-7280412

Büro im Degerlocher Ortskern gesucht, 
Kauf oder Miete. Tel. 0163-7600318

Gesangsunterricht für Jugendliche und 
Erwachsene. Nähere Infos unter:
www.gabriella-pittnverova.com

Klavier- und Gesangsunterricht von erfah-
rener Lehrerin. Tel. 0711-50626189

1-2 Zi.-Whg. zum Kauf gesucht: Suche eine 
1-2 Zi-Whg. zum Kauf in Degerloch, Haigst, 
Alte- und Neue Weinsteige, Möhringen. 3000,- 
„ Belohnung bei erfolgreicher Vermittlung!
Tel. 0172-7667617 David Schnell

Dipl. Klavierlehrerin erteilt Unterricht (auch 
Hausbesuche). Tel. 0711 – 50467777 oder Mobil 
0170-9557808

Familie mit 2 Kindern (10 + 12) sucht 
Zuhause in Möhringen u. naher Umgebung: 
Haus ab 5 Zimmern/140qm² mit kleinem Garten 
z. Kauf; alternativ ein Grundstück z. Bau eines 
Doppelhauses. Wir suchen zum marktgerechten 
Preis, möchten aber auf Makler verzichten. 
Erfolgreiche Hinweise werden kreativ belohnt! 
E-Mail: suchen-haus@t-online.de 
oder 0711-28477961

Hilferuf! Extreme Belastung durch Passiv-
rauchen! Dringend gesucht: Einfache, kleine 1 
Zi.-Wohnung in Degerloch. Tel. 0152-27564508 

Hallo, wo sind 2 Kanasta-Spielerinnen in 
Degerloch, die alle 2 Wochen nachmittags 3-4 
Std. spielen wollen? Bitte unter 0711-600807 
melden. Ich freue mich schon!

Junges Ehepaar (Sie: 34 J., Projektleiterin 
Pharmainstitut/Er: 33 J., promoviert und Projekt-
leiter Finanzinstitut) sucht für sich und seinen 
kommenden Nachwuchs eine Eigentumswhg. 
oder Haus m. folgenden Kriterien: mind. 4 Zi., 
mind. 100 qm, im Umkreis von 30 min. zum Hbf. 
Stgt. mit ÖPNV, Balkon, Terrasse oder Garten.
Tel. 0177-6098674

Profess. klassische Klavierbegleitung. 
Rahmen flexibel; auch kurzfristig.
Zuschriften bitte unter Chiffre DJ09-18-1, AMW 
Verlagsgesellschaft mbH, Raiffeisenstr. 16, 
70794 Filderstadt

Urlaubsunterkunft f. unsere Wohnungs-
katze. Unsere verschmuste u. unkompl. 
Wohnungskatze sucht für unsere Urlaubszeiten 
liebevolle Aufnahme. Wir freuen uns über einen 
Anruf! Tel. 0171- 4758523

Kleinanzeigen
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RAFF

ONLINE 
Floristik · Grabpflege · Gärtnerei
Schöttlestraße 54
70597 Stuttgart/Degerloch
Tel. 0711/7670531-15
www.gaertnerei-raff.de

Bestellen Sie jetzt Ihren 
ganz persönlichen Blumen-
schmuck online unter: 
www.gaertnerei-raff.de
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� Blumenversand
� Trauerfeier
� Grabbepflanzung
� Gedenkservice

raff_18_93x100_online:print18  05.09.2018  9:08 Uhr  Seite 1

            
Wir sind für Sie da.

Wir sorgen dafür, dass Sie in aller Ruhe und gut Abschied 
nehmen können.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

            

Kraftspenderin.
Andrea Maria Haller

Meisterbetrieb
Beste Qualität – pünktlich – zuverlässig
n Fliesen
n Mosaik
n Naturstein
n Altbausanierung
n Balkonsanierung
n Reparaturservice
n Fliesenaustellung

stelzer Fliesen GmbH . breitscheidstraße 73 . 70176 stuttgart
tel. 0711 / 62 45 38 . www.fliesen-stelzer . kontakt@fliesen-stelzer.de

 G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l

Große Falter Straße 31 ●  Stuttgart-Degerloch
info@lindner24.de ●  www.lindner24.de

Wir polstern 
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99

Sie haben das Degerloch Journal 
nicht bekommen oder möchten 
einen Hinweis zur Verteilung 
unserer Medien melden?

Bitte wenden Sie sich direkt an:
Presse- u. Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel. 0711/918998-0 • rekla@wolfgmbh.de 1
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Degerloch soll

attraktiver werden

Weniger Durchgangsverkehr und Tempo-Reduzierung:

Neue Verkehrskonzepte für unseren Stadtbezirk

sporthalle waldau: Baubeginn für 

das 15,5-Millionen-Euro-Projekt

waldheim: Wamis, Onkel und Tanten 

treffen sich zum 80-jährigen Bestehen  

Bezirkssportanlage: Leichtathlet 

Eckhard Kunigkeit im Höhenflug
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